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Deutſchland. Nach der Abendtafel waren vom Kaiſer Ein „Nun Kameraden, aufgepaßt, was geſpielt deutend materielle Ueberlegenheit geſichert baben; damit unter allen Umſtänden entweder eine Ve 
9 . ladungen zu einem Herrenabend ergangen; es be» wird, F ijt immer Trumpf. Schnee zum freſſen 3. weil es hier ſchneller und größere Maſſen ver- ſchle hterung unſerer Infanterie unausbleiblich it. 
Q Berw, Youuaı fonigl, Hoheit fanden ſich unter den geladenen Gäſten der Kom⸗ iſt jetzt keiner da. Wir warten alle Bergleute ſammeln, unterhalten und mit ihnen operiren oder aber, daß den techuiſchen Waffen ein⸗ 
die Wine Marge or keußen hat ſich maudeur des kaiſerlichen Hauptquartiers, General vor Ausſchreitungen. Kameraden, harret nur könne, als dies uns von irgend einem Punkt des ſchließlich Feldartillerie dasjenige Maß von 
son der leichten Erkältung, dure weiche Hochdtee , Fleſſen, der Koutre⸗Admiral Frhr. v. Senden⸗ aus, entweder oder.“ Elſaß und Süddentſchlands aus gegen Belfort Weiterent ickel ung vorenthalten wird, welches dieſe 
ſelbe genöthigt war, dus Zimmer zu hüten, be een, der Oberſt v. Keſſel, der Major von Das Komitee. unter den heutigen Verhältniſſen möglich wäre. Waſſen unbedinzt nöthig haben, wenn wir nicht 
reits wieder ziemlich erholt. Priazeſſin Marga⸗ Hüpfner, der kaiſerliche Konſul in Tintſin, Dann fährt das Blatt fort: Man dürfe daher mit Fug und Recht ſage n, in Zukunft eine Unterlezeuheit auf dieſem Se 
vetbe war dieſer Unpäßlichteit wegen davon zus Freiherr v. Seckendorff, Profeſſor Dr. Güßfeld, „Nun Napi'al und Ihr Herren vom Lehr- wirkliche Gefahr drohe in einem neuen Kriege biete anderen Armeen gegenüber oſſen zugeben 


ückgehalten, an der Gratulatten am Neujabrs- der Marinemaler Saltzmann ꝛc. — Am heutigen ſtubl, was jagt Jyr jetzt dazu? Habt br jetzt Süddeutſchland, es müſſe ſogleich unter die wollen. Es iſt alſo in dieſem Falle nicht mit 
nige bei den kaiſerlichen Majeſtäten dheilzu⸗ Morgen erledigte der Kaiſer zunächſt Regierungs⸗ geſehen, was die Neth bei dem Bergmann, trotz fran zöſiſche Machtſphäre gerathen, wenn Deutſch⸗ allgemeinen Redensarten gethan, ſondern es müſſen 
nehmen. Angelegenheiten und unternahm hierauf um 9 Uhr all Euren Machinatienen fertig bringt? Haben land ſich nicht nach Kräften bemübe, dieſer Ge⸗ kon krete, lebensfahige Vorſchläge gemacht werden 
Heute Vormittag 10 Ubr fand in der Hed- mit der Kaiſerin eine gemeinfame Spazilerfahrt wir nicht gebirtet und gefleht ſchon drei Jahre fahr rechtzeitig zu begegnen. Unter den heutigen und da find wir geſpaunt, welcher Ait tiefelbe 
digskirche unter außergewöhnfiher Theilnahme nach dem Tbiergarten und dort eine Promenade. lang, aber leider ohne Erfolg? Ja, Herr Vers Verbältniſſen konne es das ganze Elſaß nicht ſein konnten, ohne das deutſche Deer empfludli 
die Trauerfeier für den verſtorbenen Abgeordneten Nach dem königlichen Schloſſe zurückgekehrt, hörte autwortlicher des „Bergmaunsfreund“, das und ſchützen, es ſei fraglich, ob Sücdeutſchland zu in feiner Yeiftungsfähigfeit zu ſchädige ). N 
Dr. Peter Reichenſperger ſtatt. In Vertretung der Kaiſer von 10 Ubr ab einen längeren Vor⸗ Früchte von dem Samen, den Sie in Ibrem ſchützen gelingen werde. g ſchon die Verantwortung für ſolche Vorſch lige 
ves Reichskanzlers waren die Staatsſekretäre von trag des Wirklichen Geh. Rathes Dr. d. Lukanus. Blatte ausgeſtreut haben! Bangen Sie niyt, Wenn Deutſchlaud bei dieſer Sachlage nicht der Nation gegenüber ſcheint vorläufig Niemand 
Bötticher und Freiherr Marſchall von Bieber Mittags nahm der Kaiſer die Meldung des Pra⸗ alle Körnlein, welche Sie geſäet und nech ſäen, von vernherein in ſchwerſten Nachtheil geratben übernebmen zu wollen. So lange das aber nicht 
‘tein erſchienen. Ferner waren anweſend der ſidenten des Reichsverſicherunge⸗Amtes, Dr. Wir werden ihre Frucht bringen Die Wügſel find will, jo muß ſeine Wehrorganiſatio: leiſtungs⸗ geſchieht. fallt das ganze Geſchrei über die ableb⸗ 
Miniſterpräſident Graf Eulenburg und mehrere diſer, und des Vize⸗Präſidenten des Reichsbank gelauen und Nr. 6 liegt oben. Die Noth hat fähig und fein Meſervoir au tüchtigen Selb ten nende Yaltug, der Regierung in der Militär⸗ 
andere Miniſter, ſowie die Präſideuten des Reichs- Direktoriums, Dr. Gallenkamp, entgegen und die Würfel de vorſen und wird ſich Nr. 6 oben groß genug fein, um nach Bedarf daraus ſchöpfen vorlage in ſich zuſammen. Es charakteriſirt ſich 
igs, des Abgeorbnetenbanfes und viele Abgeert⸗ empfing die Miniſterial⸗Direktoren Wirkt. Geh. halten und wein das Spiel auch noch fo warm zu kon zen. Mindeſtens müſſen eing brochene lediglich als ein agitatoriſches Verlegenheits⸗ 
dete und andere hohe Perſö lichteiten. Der Erz Ober⸗Regierungsräthe von Wendt und Haaſe ans wird. Ja, der Kampf iſt aufgenommen, Kame a⸗ franzoſiſche Heere aus Deuiſchland wieder ber⸗ mittel!“ 1 
biſchof von Poſen und Gneſen, von Stablewoli, läßlich ivrer Beſörrerung zu Rälhen erſſer Klaſſe. den, und muß zur Entſcheidung gef hit werden, ausgeſchlagen werden können. Das kann aber Pofen 4. Januar. (W. T. B.) Zu 
welcher zu der Trauerfeier bierber gekommen — Auſchließend hieran batte ſodaun auch noch denn unfer: Feinde und Gegner jellen nicht den nickt mit einer Minorität an Zahl  geihesen, Ehren des Gouderneurs von Kaliſch, Generale 
war, hielt eine feierliche Meſſe ab. Vor der der Regierungsrath v. Güutber, welcher die Or⸗ Triumph feiern. Kameraden, Muth und Aus- wie fie in Folge des franzöſiſchen Geſetzes vom lieuſenant von Baranow, der in vergangener 
Einſegnung der Leiche hült Propſt Pehnel eine den ſeines verſtorbenen Vaters, des Ober⸗Präſt⸗ dauer muß unſere Loſung fein! Wir werden 15. Juli 1889 von Jahr zu Jahr auf Seiten Nacht bier eingetroffen iſt, findet heute Abend ein 
Gedenkrete, in welcher er mit zu Herzen gehenren denten a. D. Wirkl. Geh. Rathes v. Gi: tber, in nicht verhungern. das ganze Proletariat Europas Deutſchlands fäut. „Dieſem Uebelſtande abzu⸗ gröberes Diner bei dem Ober⸗Präſidenten oe 
Worten das ſegenereiche Wirken des Verſtorbenen die Hände des Kaiſers zurücklegte, die Ehre des wir uns zur Se te eben mit ihren Scherflein helfen“, ſchließt die mehrerwähnte Studie, „iſt herrn von Willamowitz⸗Möllendorf ſtatt 
vervorhob. Ein impofanter Zug überführte als⸗Empfanges. in dieſem Kampfe für Wahrheit, Freitzeit und die Militärvorlage beſtimmt und mithin auch, der Laufe dee Tages wird Generallieutevant von Ba⸗ 
daun die Ueberreſte des veritorbenen Dr. Reichen⸗ — Die Abreife des Kaiſers nach Sigma Necht! Ja, dieſe drei Pun te wollen wir gerade zweifellos beſtebenden Gefahr emes Einfalls ranew die Sebenswürdigteiten der Sladt I 
iperger nach den Kirchhofe in der Lieſenſtraße. ringen erfolgt Sonntag Abend; die Rückreiſe ſo gut wie unſere Gegner, welche ums die ſchöne der Franzoſen in Südreutſchland vorzubeugen. Augenſchem nehmen, 
Einer hieſigen Korreſpondenz zufolge ſoll dürfte am Mittwoch über Karlsrube, wo der Arbeitsordnung, die viele | lechte Lohnzettel, die Läge eine ſolche nicht vor, fo würde die Glückſtadt. 4. Januar. (W. T. B. 
der Herzog von Ratibor einen Rückfall erlitten Kaiſer von Mittag bis zum Abend zu verbleiben harte Beſtraf ngen als Weihnachtegeſcenk neger Reichsregierung ſich gewiß nicht zur Einbringung Das löni liche Eiſenbahn⸗Betriebsamt Glückſtad 
haben und auf Schloß Rauden ſchwer krank dar⸗ gedenkt, ſtattfinden. ben haben. Dieſe Geschenke geben wir hiermit der Vorlage entſchloſſen baten, fie hat ee, der macht bekannt: Die Dampfſchiſfsverbiadurg zwi⸗ 
gieberliegen. % I ' — Die Kaiſerin Friedrich hatte auch wäh⸗ zurück. Jetzt gilt es, zu zeig eu, daß wir Männ er Noth geborchend. Jedenfa s iſt Belfert die ſchen Tonnirg und Karolinenkoog it ſeit dem f 
Wie dem „B. T.“ berichtet wird, iſt das rend der letztvergangenen Tage wiederholt längere ſind und keine feinen Memmen. Es gilt für ſtärkſte Offeniivftellung, wiche Frankreich beſitzt d. M., Mittags, wegen ftarten Eisgauges ein 
bel, an welchem der Hamburger Dampfer Spazierfahrten unternommen Geſtern Mittag Frau und Kind, für Voter und Mutter auf viele und die wirkſamſte ſowehl Deutſchland als ſtellt. Die Dampfſchiffſahrten Hoyer Schl . 
„Bohemia“ die „Umbria“ ins Schlepptau vabm, wur ke der kemmandirende General Frhr. v. vos Jahr hinaus, i Oeſterreich gegeuüber, und wenn die Reichs- Sylt und Dagebüll Wyk-Amrum ſiud Eiſes hal⸗ 
nicht geriſſen, ſondern abſichtlich abgeſchnitten von der Kaiſerin Friedrich empfangen. Mit frob' Glück auf!“ fregierunz ſich nicht durch Beſeſtigun zen auf dem der vom 2. bezw. 3. d. M ab eingeſtellt. Güter ⸗ 
worden, vermuthlich weil die „Bohemia“ ſelbſt — Die „Neror. Allg. Zig.“ ſchreibt: Wenn Im Bezir? Sch valbach fängt es auch an, linſen Rheinufer bemügt hat, daß unn entſiandene beförderung iſt bis auf Weiteres auszeſchloſſen. 
in Gefahr gerieth. g ärmere Gen einden ſich in vielen Fällen ſchwer ungemüthlich zu werten. Nachdem vor eini,en Verhältniß umzukehren, fo, beru nt das darin, daß Die Perſonenbeforderung findet mit dem Eis⸗ 
In den nächſten Tagen wird die Prepoſition dazu entſchließen oder aper weigern, zur An Tagen in Hülzweiler an vier Wohnungen die Befestigungen dieſer Art, falls fie ihren Zweck boot ſtatt. i 
für die von den beiden großen Trabrenn⸗Vereinen ſtellung eines zweiten Volksſchullehrers zu ſchrei⸗ Feuſter eingeworfen wurden, hat man ich die erfüllen ſollten, einen rieſigen Kordon von den E. berfeld, 4. Januar. (W. T. B.) Seit 
Deulſchlands und Oeſterrel os beabſichtigte Diſtanz⸗ ten, ſelbſt wenn es im Intereſſe des Unterrichts Nacht zum Montag auch in Schwalbach an Vergeſen bis zur Schweizergrenze erbeiſchten 6 Uhr früh wütbet hier in dem Mannfaltur- 
fahrt don Berlin nach Wien erſcheinen. Jeder liegt, ſo findet dies ſeine Erklärung darin, daß einem Hauſe an den Fenſterſcheiden vergriffen. deſſen materielle Opfer in jedem Falle bedeutend: geſchäſt von Bueren und Eisſeller ein heftiges 
Jahrer muß innerhalb 24 Stunden ſeirem der von der Staatsregierung zu gewährende Zu⸗ Es ſcheint ein und dieſelbe Bande zu Teils, die ſein würden. Wenn man aber darauf aus geld- Feuer. Das Geſchäft iſt total ausgebrauut, 
Perde mindeſtens 10 Stunden Raſt gönnen und ſchuß nur als ein widerrufliche in Ausſicht ges aus dem Hinterha te ſolche Thaten verrichtet, lichen — und vielleicht auch aus ſonſtigen — ebenſo das benachbarte Engroßgeſchäft don Un 
5 Kon ſroll⸗Starionen werden errichtet, um ſteut wird. Nicht ohne Grund hegen die Ge⸗ In der bereits erwähnten, von etw; 1000| Gründen Verzicht geleiſtet bat, fo wird die Ver⸗ horn und Klußmanu. Das Geſchaft ven Frie 
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erüber wirtſaner Auf cht ausüben zu können meindeverwaltungen die Beſoraniß, daß, wenn Mann beſuchten Yerfammlung auf dem Biloſteck ſtärkung des Friedens, und Kriegaſdandes und, rich Seyd und Sohne iſt bedroht. Die Bare 
5 e Oiſtanzfahrt dürfte Ende April oder Anfang eines Tages der ſſaatlicke Zuſchuß nicht weiter om Moutig munterte Rechtsauwalt Heyder zum die Verbeſſerung beicer hiuſchilich der Orgauiſatlon Feuerwehr iſt zur Hülfe berbeigeeilt, aus den be 
Mai ſtatt finden. gagewährt werden ſollte, das Gleichgewicht des Ausharren anf. ein Gebot, welches ſchlechterdings nicht mehr nachbarten Ortſcaften wud ebenfals Hülfe 
bein eigen Suhl er One Denierunn Gemeindebausbalts hierdurch erheblich alterirt! Der „Berswannsfreund‘ fehreibt : von der Hand zu weiſen iſt, ſeitdem Frankreich requlrirt. Es berrſcht grofe Kälte. Der G. 
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N N werben möchte. Die Staatsregierung aber iſt. „Mic“ großer Genust nung miſſer wir in je em Augenblick von Belfort aus die Hand ſammeichaden beträgt mehrere Miltionen. 
laſſen für die Ernennung der Kardinäle Dr. Kopp an die gedach e Ferm der 8 ſolcher konſtatiren, Bar anfer Grabe „Wellesweiler“ nach en Gebiet ausſtrecken kann.“ 17 Altenkeſſel, 4. Januar. (W. T. B. 
und Dr. Kremeng. Auch die katboliſchen Ver⸗ Zuſcpüſſe gebunden und ſchlechterdings nicht in noch eine zweite Grube des Peiirks, namlich — Das „Poſener Tageblatt“ äußert: „Dem Die geſtrige Bergorbeiter Verſammlung war von 
ein e ſollen ähnliche Kundgebungen an den Papſt der Lage, anders vorzugehen. Grube „Dilspurg“ der Berginſpektion Gotten⸗ Reichstag liegen jetzt bekanntlich zwei Geſet⸗ 2000 bis 3000 Perfonen beſucht, darunter o 
beabſichtigen. Sacke derjenigen Parteien, welche mit der born ſich bisher in keiner Weiſe am Streit be, |entwürfe zur Bekämpfung der wirlbſchaftlichen Frauen Drei der Yeßteren nahmen das 
Es wird der „N. Z.“ von zuverläſſiger Staa'sregierung dahin ſtreben, den Seger eines dveiligt hat. Wenn a rie Befenfcpaft der Au beutung dor: Eine Ergänzung der Beſtim⸗ und erklärten, es müſſe weiter geſtreilt werden 
1 beftätigt, daß der Raifer in feiner Neujahrs⸗ zulänglichen Volksſchulunterrichts auch minder Grube „Dilsburg“ nicht greß iſt es arbeiten mungen über den Wucher und ein Geſetzentwurff es ſeien unbedingt kürzere Schichten und hohere 
uſprache an die @eueräte den Ausdruck, „er leinungsfäbigen Gemeinten nach Moglichkeit zu dort 122 Wann, ſo iſt e don eine Freude zu über Abzoblungsgeſchäfte; ein dritter, auf äh. Lehne nothwendig. Die Theiluebmer zogen unter 
würde Widerſpruch egen die Militärverlage im Gute kommen zu laſſen, dürfte es vielleicht fein, ſehen, wie dieſe wackern Männer, unbekümmert lichem Gebiet ſich be;wegender, über den Hauſir⸗ Geſaug und forkwäbrenden Schießen nach 
Heere zerſchmettern“, nicht gebraucht hat; da⸗ zu Rathe mit ſich zu gehen, ob und in wie weit um die fie. umtoſenden Wogen des Ausſtandes, handel, wird vorausſichtlich noch in der gegenwär⸗ Ortſchaſten zurück. Es in weyrſach auf Beam 
gegen iſt die kaiſerliche Mifbiuigung ſolchen es mönlich wäre, die Staatsregierung von det ihre Pflicht tbun. Wer es weiß, mit welten tigen Seſſion nachfolgen. Die Geſetzentwürfe ſcharf geſchoſſen worden. ö 
Widerſpruchs allerdin e entſchieden bekuntet worden. Verpflichtung zu entbinden, die fraglichen Zur Verhöhnungen und Schmähungen durch die Au“, entsprechen langjährigen Forderungen des Reichs⸗ ..; ‚Die vente Vorminag in Koln (Regierungs 
n Wie wir bereits mitzerheilt haben, ſind ſchüſſe nicht auders denn als widerrufliche zu ſtändigen und deren Frauen, ja mit welchen tags, und mit den Vorſchlägen der beiden erſteren bezirk Trier) ſtattgebabte Verſammlung vat 
die ortsüblichen Tagetobne, wie fie für die ein wäbren. Sohte es gelinzen, in dieſer Beziehung direlten Gefahren für Leben und Geſundbeit es wird man ſich einverſtanden erklären können. Aeichſalls den Beſchluß gefaßt. weiter zu ſtreiken. 
en Kreiſe und Kreietheile Geltung erlangt ane Einigung zu Stande zu bringen und o s heute für dei braven Bergmann verbunzen ist, Sie halten im Allgemeinen eine ver änpige itte Wie Gaist ichkeit ſall in dieſer Lerfa untund arg 
ben, von Amiswegen veröffentlicht worden. Einberſtäncniß der näckſtbetbeiligten Reſſorts auch den Weg der Pflicht zur Grube zu gehen, der in dem Streben ein, die wirtöſchaftlich bere hig⸗ wulgenommen worden fein, Auch eive Derfamme 
Die Zuſammenſtellung iſt am 24. Dezember 1892 des Staatsminiſteriums zu erreichen, ſo ließe ich weiß die Berufstreue der Dil burger und ten und wohlthätigen jener Kreditzeſchäfte zu lung, welche geſtern Nachmittag in Euedorf ſtatt? 
abgeichlofien. Spätere Abänderungen der bis- damit vieleicht auch über eine ver Haupiſch vierige Wellesweiler, ibre Treue gegen das Bergwerk, ſchonen den Auswüchſen und Mißbräuchen aber ſand und in welter er aus Lppe born enen 
berigen Jeſtſez ungen werben gefanimelt und all- keiten der Situation hinwegtommen, die darin auf dem jie arbeisen, zu ſchueen. Und dieſe un woglichſt entzegenzutreten. Die Novelle üer den burg) redete, entſchied fich dahin, dei dem Au 
jährlich einmal je mach Bedurfulß entweder als beſteht, daß mehrſeitig erhebliche Bedenten das. ſa werer Zeit bewieſene Treue wird ihnen nucht Wucher will, während die bisherigen Vorſchriften tand iu derbarren, u ben „in. bet, ue 
Nachträge zur erſten Nachweiſung oder in Form gezen erhoben werden, die in dem Geſetze vom verzeſſen werden.“ € zu einfeitig gegen den Kreditwucher gerichtet lung anweſenden Birgermeiſter lebe von Bo 
einer völlig neuen ane veröffent- Mai 1887 den Selbſtoerwaltungsbehorden ein⸗ Als Kuriosum theilt der „Bergmannsfreund“ waren, auch anderen Formen gewerbs, oder ge wurde die Witte gerichtet; mit der Bergdehs 
licht werden. Dieſe Veröfſentlichunzen bieten ein geräumten und von ihnen, wie wehrfach darge⸗ noch Folgendes mit: j wo neitsnäßig belriebener wucheriſcher Ausben zu verbandeln. ie 
um fo größeres Inlereſſe, als die orteüblichen thau, nicht im Einklang mit den Unterrichts⸗ Wie wenig ernft Warten die Sachlage auf⸗ tung entgegentreten, den Wucherbegriff auf Rechts⸗ . Saarbrücken, 4. Januar. gu heutigen 
Tagelöhne gegenwärtig nicht blos für das Arbei- itereſſen gebaudhabten Befugniſſe in andere TAB! und wie ürvig ihn zu Muhe ist, beweiſt der geſchäfte jeglicher Art erftreden, einer Verſchleie⸗ Frübſchicht find angefahren auf ner Berginſ een 
erberficherungsweſen, ſondern auch für die We⸗ Hände überge zen zu laſſen. Umſta id, daß er an unſern Redakteur eine feine rung wucheriſchen Vergebens ee Der ! Ensdorf 4% von 2000 Arbeitern, auf der Ve⸗ 


eſſung der Höhe der an Familien von zu Frie⸗ Allerdengs müßte in dieſem Falle auch ein goldumrändete gedruckte Karte geſandt hat, auf andere Gefene: : legſchaft 2 Leuiſenthal 993 von 3600 Arbeitern, 

bb übungen eingezogenen Maun;chaften En zah⸗ Modus gefunden werden, nach welchem die Staats- welcher zu leſen iſt: „Herzlichen Glückwünſch Aldzablu gs echten ablacen Ihren die Wü auf der Belegschaft!) von der Hevdt 624 von 
den Unterſtüzungen Bedeutung baben. Die begterung berechtigt wäre, für den Fall der zun Jahreswechſel. Nikolaus Warken, Verleger. ſamkeit zu verſagen. Dabu gehören die Ver⸗ 000 Arbeitern, auf der Velegſchaft 4 Dudweiler 
eröſſenllichten Tagelöhne zerfallen in vier Kloſſen, Beſſerung der Leiſtungsfähigteit der Gemeinden Bildſiock. wirkungs lauſel, die Vereinbarung über die dom (25 von 2500 Arbeitern, auf ter Velaſch t Su, 
ſelche für erwachſene männliche und weibliwe den während der Zeit der Leistungen labialeit ** Dem Aermeſkanal, welcher die Trennung Läufer im Fall der Zurücknahme zu leitende bach 570 von 2700 Arbeitern auf der Baensch s 
Tagearbeiter und für jugendliche männliche und unwiderruflich gewäbrten Zuschuß wieder zurück Großbritanniens vom earopalſchen Feſtlande be Vergütung, die Feſiſegung einer über mäßgen Neven 4% ven 000 Arbeitern, auf der Bien, 
weibliche Arbeiter, d. h. für ſolche unter 16 Jah⸗ zuziehen. Dean die Schulunterhaltungspflicht dingt, rückt die moderne Technik immer eraſtlicher Vertragsſtraſe und die Verabredung der ſofortigen ſchaft 7 Heinitz 1062 ben. 4500 Arbeitern, auf 
en. Nach der Novelle zum Krankenverſicherungs⸗ liegt unter allen Umſtänden in erſter Linie den zu Leibe. Bekanntlich ſind die Pane der über⸗ Fälligkeit der Rechtsſchuld im Falle des Verzugs. der Belegſcheft 8 Neunkirchen 1282 von 3200 
eſetz iſt es auch geſtattet, die Säge für jugend» Gemeinden ob, und wenn der Staat helfend ein⸗ irdiſchen wie der uuterirdiſchen Ueberwindung Die wichtigfte. Beſummung iſt, daß der Verfall Arbeitern, auf der Belegſchaft 9 Fricerichs tal 
de Arbeiter g trennt für ſolche zwiſchen 14 und tritt, jo kann dies nur bei wirklicher Schwäche der nalürlichen Län derſcheide ſchon ſeit laugen der bereits geleiſteten Theiljahlungen beſeitigt es bon 4200 Arkeitern. auf der Belegſchaft lo 
6 und für Kinder urter 14 Jahren vorzuneh⸗ des Yeiltungsoermögens geſchehen, und darf wicht Jahren in der Schwebe, aber letzt ſcheinen ſie wird. Dagegen iſt der Eigenthumsvorbehalt des Östielvorn 526 pon 500 Arbeitern, auf der Ber 
wen. Von dieſer Beſugniß iſt mehrfach Ge länger gerechtfertigt erſcheinen, bis jene Schwäche zum erſten Male gleichzeitig ſeſtere Wittiie ge⸗ Verkäufers bei nicht ordnung mäßiger Abzabkung leaſchaſt 11 Fiſchbach 452 von 1800 Arbeiten. 
rauch gemacht, fo für den Kreis Ruppin, für gehoben iſt. ; > winnen zu ſollen. Die Be ürworter des Kanal- nicht angefochten; der Verkäufer fol in dieſem m Summa 742% Arbeiter von 50.000 Bau dk 
en Eaalfreis, den Kreis Neuſtadt a. R., für Vereinzelt iſt in der Preſſe die Meinung tunne s werden ſich mit einem dierbezüglichen An⸗ Fall bei Rücknahme des Gegenſtandes nur An⸗ Belenſchaft. Dazu kemmen die Maſchinen⸗ 
einen großen Theil des Regierungebezirks Aachen, vertreten worden, es ſei im Allgemeinen eine trage an das Parlament wenden. Kaum iſt dieſe ſpruch auf angemeſſene Entſchädigung für Ger wärler und das ſenſtige Perſonal auf der 
är verſchiedene baieriſche Bezirksämter, ſächſiſche mißliche Sache, die Dispoſitionsfonds in den Abſicht öſſentlich verlaubart, als ſich auch brauch und Abnutzung haben. Man wird ja im Nachiſchicht mit rund 400 Arreitern, jo dag 
Amtsbaupimannſchaften und für den ganzen hie. Händen der Miniſter zu verſtärken, namentlich die Intereſſenten einer Kaualbricke mit Allgemeinen die wohltätigen Wirkungen ſolcher un Gauzen det aubeiten. Ju Aneſland Fund” 
ſerungsbezirk Kafſel. In dem letzteren fit der auch deswegen, weil dem Landtage jede wirk- einer bezüglich Bill eiuſtelen. Die Bil Vorſchläge nicht überſchägen dürfen; man wird alſo beute noch 2.000 Mann. Rute 
Tagelehn für Kinder unter 14 Jahren auf 662% ſame Kontrolle darüber fehle, ob bei der Ver⸗ fell der Geſellſchaft das Recht verleihen, ent⸗ auch darauf a hten müſſen, daß nicht durch allzu gen, die im Cinſ plagen der Feuſter der ! 
öfennige feſtgeſezt. Was die Höhe der Tage⸗ gebung der Mittel die Parität gewahrt worden weder allein oder in Verbindung mit anderen dehnbare Faſſung ber Veſtimmungen möglicher⸗ nungen der anſah renden Bergleute be 
lohnſatze betrifft, fo iſt es natürlich, daß ſie in ei. Die Verletzungen der Parität bildeten — Geſeuſchaften, Regierungen, Vereinen, Körper⸗ weiſe auch ein ſolider und nützlicher Geſcheiſtsver⸗ den, find vorgekommen in Pilatlingen . 
den größten Städten und in den Induſtrie⸗ ſo wurde weiter bemerkt — eine ſtändige Klage ſchaften oder Perſonen, die zur endgiltigen Feſt⸗ kehr gelrofſen wird, vielleicht mehr, als der un⸗ Bexbach. In Mittelbexbach wurde der kathel! * 
diſtrikten diejenigen auf dem flachen Lande über⸗ der katholiſchen Minderheit, und die „Nordd. ſtellung des Brückenbauprojekts erforderlichen reelle und ausbeuteriſche, der eher Überall Hinter⸗ Geiſtliche, der zum Frieden mahnte, in ſtürm N 
nagen. Berlin werit 2,70 Mark für erwachſene Allg Ztg.“ habe, in ihrem Kommentar zu dem Studien, auch Son irungen des Kanalgrundes thüren findet. Die Grundrichtung der Vorſchläge Verſammluug ber roht. “= 


mE Ti nn 


ännliche, 1,50 Mask für weibliche, 1,30 Mark nenen Entwurf eines Geleges, betreffend die Ver⸗ zwiſchen Dover und der franzöſiſchen Küſte vor-|aber wird man als verſtändig und zweckmäßig an = 
ee” 1 18 1 Mark für weib⸗ 1 an und des Dieuſt⸗ 1 zu En u des Nachweiſes der erkennen müſſen.“ lie 105 Oeſterreich⸗llugarn. wa 
iche Arbeiter auf, Brestan für erwachiene männ⸗ inkommens der Volkeſchulleyrer, darauf hinge⸗ praktiſchen Dur übrbarkeit eines Brücken⸗ oder 0 1 A Mae Wien 4. 3 . B.) Der Mi⸗ 
liche Arbeiter 2 Mark, Minden 2.30 Mark! deutet, daß der verſtärkte Dispoſitionsfonds zus Viadukcbaues über den Kanal als Verbindungs⸗ ur. DE nn 45 55 Nachrichten lier rent ae 592 Mic die 
„ J. w. Die Hösften orteüblichen Tapefohnfäge gleich eine Handhabe bieten foile, die Errichtung ftraße zwiſchen England und Fraalreich für weiſen in enger Seile fade darnuf bin, den der Hanierung berfaßten und gas den dai 
‚raeichuen die Stadt Hamburg, der Siapılreıs Proteflantifcer Schulen in katholiſchen Gegenden Dampf⸗ oder anderweitigen Betrieb. 51 e = ee Man. im Frinzipe nenebatigten Grandziige für die Bil 
Altena, Geeſtemünde, ſowie Theile des Kreiſes zu erleichtern. n Eine dringliche Mahnung für Deutfchland, gel "am Entgegenlommen“ ze. eredet wird. eng einer Diajoritit im Abgeerdnetendraf 


Kehdingen mit 3 ji } ännti: ier ö i i 1 g 2 g 1 hd 3 
ee e . , are en een 
auf dem platten Lande der Kreiſe Leobſchütz und tes zu leſen war, daß bei der Praxis, wie ſie or lage zu verbo an igen, olange m da en erwee werden, als ob es die Schuld der! ubs 8 2 Reer € i f 20 9 pi Mi 5 £ 
el ei: > on 118 noch Zeit vergönnt iſt, erwächſt aus der Betrach- Regierung ſei, wenn eine Verſtändigung nicht z ‚übermitteln, ihn geſälligſt zu eſuchen, um die 
babe, e e dee d ee le la pe el dne e , der Borm ber weiteren Behandlung zu befpueden. 
ee Armerer latholiſcher ee 5 as . dem franzoͤſiſchen Ausſallsthore von Belſort. Eine verbündeten Regierungen ſei, ſegenaune „Gezen⸗ Wien, 4. Jaun. (W. T. B.) Seit geſtern 

Von den mit dem 1. April d. J. aus Rinder einen auslö l en daran, daß die diefen Punkt bebandelude Stu ie in der Zeitſchrift vorſchläze“ zu wachen. Beires it grubrfalſch. Abend berricht in Wien und Umgebung ſtarkes 
ver Schutztruppe für Deulſch⸗Siüoweſtafrika aue⸗ ann. usfömmligen Schulunterricht em- Der neue Kurs“ enthält ſehr beherzigenswerthe Die Vezierung hat gar keine Gegenvorſchläge zu Schueegeſtober. Auch aus Peſt, Prenburg, Oeden⸗ 


cheidenden Marnſchaſten, iegefammt 41 Köpfen, pfangen, zu kurz komme. Ausführungen über die Bedeutun 2 f Big 11. 81 z werd ige S 

1 / Ae 5 ’ g, welche der machen — ihre Vorſhläge find eben in der Mi⸗ burg und Greg werden beſtige Schneeſtürme ge 

erden 21 als Koloniſten im Lande verbleiben; — Bis jetzt dauert der Ausſtand faſt un⸗ Beſitz Belforts für eine Macht bat, deren Dich⸗ lit rvorlage, N. ſte hi en haken und dieſe Vor⸗ meldet. Mehrfache Verkehrsſtorungen find durch 
5 ieſelben verurſacht worden, unter anderem auf 


nur einer ven dieſen gedenkt ſich, wie dem „Lamb, verändert an; er ſcheint aber den Hoherunkt be- ten und Trachten nur darauf abzielt, in einem ſchläge fi a f 

„ wei - uch, „ . ; f \ ! em ſchläge f 0 u ingebend d f . 
. jeden berichtet wird, auf der ihm von reits überſchritten zu haben. Viele der Aus ſtän⸗ kritiſchen Augenblick dieſes „Loch in den Vogeſen“ ber an e ami ch ya der Sitrbaunftrede Trieſt⸗Laibach. 
dem Bie Win hoe wdikat gewährten Heimſtätte digen find nur aus Furcht von der Arbeit ſern zu einem kriegeriſchen Ofſenſioſtoße nach Oſten ſechtbar, daß auch nicht die ger ugſte Beranlaflung Wien, 4. Januar. (W. T. B) Auf den 
Hr Klei Wink hoet nien erzulaſſen, während ſich vie geblieben. Sie erklären, fie würden gern arbeiten, zu benützen. Die Anlage der Feſtungen und vo liegen dürfte, von der Grundlinie und Richt⸗ Eiſenvaunkinien Trieſt⸗Laibach und Sankt Bere 
übrigen dreißig 05 Otſiſeog. im Norden Wind: doch feten ſie dann ihres Lebens kaum ſicher. Eiſenbaynen laſſen deutlich erkennen, dan Frank⸗ linie derſelben abzugehen. Dagegen wäre es Fiume in in Folge von Schneeverwehungen der 
goeſs anſiedeln wol nr woſelbſt ihnen regierunzs⸗ Thatſächlich iſt an verſchiedenen Schächten mit reich auf der Strecke 1. von Verdun bis Toul Sache Derjenigen, welche Ausſetzungen an der geſammte Verkehr eingeitelit, Der Eiſenbahnver⸗ 
jeitig neben freiem Land naturgemäß alle die Revolbern geſchoſſen worden. Die noch arbeiten⸗ und 2. von Epinal bis Belfort ſich maſſiren und. Mititä vorlage zu machen haben und namentlich keyr mit Peſt iſt unterbrechen, die Poſt aus Un⸗ 


Bortheife zugewandt werden, die auch ſonſt den den Berzleute geben vielfach in ihren Sonntajs⸗ um ſeinerſeits nicht i ffenſi i i \ tebij, ud dem Orient if 8 2 
: he . 0 5 nur eine deutſche Offenſive Der jenigen, wel be eine halte Nachgiebigkeit da- garn und dem Orient iſt ausgeblieben. u 
en gewährt werden. Ein Mißſtard, der lie dern zur Grube, um nicht ſofort als Arbeiter zwiſchen Epinal und Toul, ſondern ee nördlich vr dofrmentiven zu follen glauben, daß fte eine 8 j 9 1 
ſich in naher Zukunft geltend machen dürfte, iſt erkannt zu werden. Den M.ſchinenwärtern und von Verdun von vornherein unter dem Schutze Verſtärkung des Nelruteufontingents unter Feſt⸗ Schweiz. 


der abſolute Mangel des weiblichen europälſchen Schürern wurde die Mittheilung, daß, wer von der mächtigen Feſtungsbauten auf beiden Strecken halten der gegenwärtigen Frieren priſe Ziffer be⸗ N a 

Elements, der es dem Ay ſiedler unmöglich macht, ibnen nicht anfahre, ſofort und für immer abge⸗ zu keine: 5 Oſſenſive nen den günſtigſten fürworten, ibrerſelts mit beftimmten Gegenoer⸗ e = 5 17 der 
5 al unſeren Begriffen rechtmöße Ebe ein⸗ lezt werde. Es handelt ſich darum, die Maſchi⸗ Umſtänden an ſich zu reißen trachten werde. Als ſchlägen her orzutreten, wie fie ſich denn eig ut⸗ a Äh Gebänst ie zu 25 7 fg i 
3 a. und dadurch eine ewähr für die Fort⸗ nen⸗Anlagen nicht zum Stillſtand kommen zu numittelzar gegebenes franzöſtiſches Operations- lich die milſtäriſche Verwerthung der erbooten ©; nue te 11 8 3 27 * von R 

ſatz 15 Siedelungswerkes zu bieten. Den Er⸗ |laffen und dadurch ein Erſaufen der Gruben zu ſobiekt erſcheint auch hier wieder, wie noch jedes⸗Rekrutenzangl in dem feitherigen Rahmen vor⸗ er 0 Korean . 3 | aft. 1 Ein Ar eiter 
fue bie Schugtruppe wird der Mitte Februar verhüten, die vielleicht einen Monate langen regel- mal in der Vergangenheit, Süpdeulſchland ſtellen. Dis jeg bal ſich aber die Oppoſiiion wunde em ro Sau Arbeiter ſind zan e 
von Yamburg abgehende, von der deutſchen Ko⸗ rechten Betrieb unmöglich machten. Frankreichs offen zu Tage liegender Plan könne, wohl gehütet, mit ſelchen präziſen und miſtär⸗ 8 b Ursache ee W. „ 
5 er it 


lontalgeſellſchaft gecharterte Damf ä 4 i h ih in die € neh: 

4 5 pfer an Bord Das Orgın Warkens „Schlägel und Eiſen“ſo führt die in Rere ſtebende Studie aus, mit tech niſch in die Einzelheiten eingehenden Gegen⸗ 

8 3 feht. die Lerbezung ber Serlaue ungeföniät voller Berechtigung die Offenfive in dieſer Nich⸗ vorſchl gen hervorzutreten. Die Gründe bierfür bekzunt. . 
„Der Raifer verblieb am geſtrigen Nach. ort. In der letzten Nummer veröffentlich das tung anftveben, weil fie 1. die einfachfte, natür- Ind aber ſeyr naheliegende. Sowie man an der ee 

mittoge bis zur Abende iel in feinem Arbeits. Streittomitee einen Streilbericht. Derſelbe lichſie und wirtſamſte fei, 2. weil bereits die be Hand jenes angeblichen Entgegenkommens der Frankreich. 4 

zimmer und erledigte Regierungsangelegenheiten. ſchließt mit den Worten: ſtehenden Friedensverbältniſſe ihm hier eine be⸗ Sache näher tritt, fo ſtellt ſich ſofort heraus, daß Paris, 4. Januar. (W. T. B.) Der 
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don Ambigol. 


Stellen arbeitenden Bergleuten 
dreien, ſich noch ins Freie zu reiten. 


Saͤchſiſche 
Schl.⸗Holſt. do. 


das bötten in den Eingeweiden Reinach's Spuren 


von Aconitin gefunden. Die geringe Menge 


deſſelben ſaſſe jedoch noch nicht auf Vergiftung 


ſchließen 
Paris, 4. Januar. (W. T. B.) Der 
„Eclair“ erklärt ſich ermächtigt, zu verfichern, 


daß im Kabinet durchweg das vollſte Einderneh⸗ 
men herrſche. Die Meldung, Floquet habe auf 
die Kandidatur als Kammerpräſident verzichtet, 
embebre jeglicher Begründung, Floquet dürfte 
vielmehr der einzige republikaniſche Kandidat ſein. 

Der Journaliſt Tatitſchew dementirt tele⸗ 
rapbiſch die Behauptung des Journals „Libre 
Pole“, daß er aus den Geldern der Panama⸗ 
Geſellſchaft 500,000 Franks erhalten habe. i 

Der Preſſe zufolge beſtände das Komitee für 
die Manifeſtation am 10. d. M. in Folge des 
Austrittes der Sozialiſten nur noch aus Anar⸗ 
chiſten, welche entſ ploſſen ſeien, un jeden Preis 
eine Volkskundgebung zu veranitalten. 


Großbritannien und Irland. 


London, 4. Januar. (W. T. B) Wie 
dem „Reuterſchen Bureau“ aus Beyrut ge 
meldet wird, iſt der Hauptrabbiner von Jeruſalem 
Faniegil geſtorben. £ 

London, 4. Januar. (W. T. B.) Nach einer 
Meldung des „Reuterſchen Bureaus“ aus Buenos 
Apres von geitern wären die Beſtrebungen des 
Kommiſſars der Zentralregierung zwiſchen der 
Regierung der Provinz Cocrientes und den Auf⸗ 
ſtäneiſchen zu vermitteln, gescheitert. Es ſei 
bereits zum Kampfe zwiſchen den Regierungs⸗ 
truppen und den Aua fſtändiſchen gekommen. 
Ueber das Ergebniß deſſelben ſt inden die Nach⸗ 
richten noch aus. Caſeros werde von bei 
3 belagert, leiſte jevoch noch Wider ⸗ 

d 


London, 4. Januar. (W T. B.) Dem 
Reu erſchen Bureau“ wird aus Kairo gemeldet: 
Die zur Verfolgung der Derwiſche, welche am 
vergangenen Sonnabend Gemai und Sarras an⸗ 
gegriffen haben, aus eſandte ezyptiſche Sameel- 
zeiterei exreichte den Feind geſtern in der Nähe 

5 Es kam zu einem lebhaften 
Kampfe, bei welchem die den ezyptiſchen = 


an Zahl überlegene Reiterei und die Fußtruppen 


mehrfach Feuer gaben. Die Verluſte auf beiden 
Seiten waren bedeutende. Der eugliſche Kapitän 
Bone, ein egyptiſcher Offizier und 45 Mann 
blieben auf dem Schlachtfeld. Nach dem Kampfe 
traf ein engliſcher Offizter mit Verſtärkungen in 
Amdigel ein. Zurückgekeurte Reiterei berichtet, 
daß die Derwiſche ſich in ſüdlicher Richtung 
zurückgezogen hätten. Oberſt Wodehouſe Kom⸗ 
en der Grenztruppen, hat ſich nach 2 


Rußland. 


Petersburg, 4. Jonuar. (W T. B.) 
Nach einer Meloung aus Jurjewka (Station der 
Donez Eiſenbahn) war eines der dortigen Berg 
werke in Folge Durchbruchs von Waſſer aus 
einem benachbarten Schachte überſchwemmt wor⸗ 
den. Von den elf in einem höher gelegenen 
gelang es nu: 
Die Abri 
n acht Bergleute verblieben zehn Tage hin 


durch in dem Schacht, ehe es gelang, das Waſſer 


zu entfernen und die Verunglückten aus dem 
Schachte berauszuſchaffen; alle acht waren trotz 
— 3 an Nahrungsmitteln am Leben ge⸗ 


Serbien. 


Belgrad, 4. Januar. Das deuiſche Kon⸗ 


ſulat in Niſch iſt aufgehoben, dagegen errichtet 
Rußland ein ſolches in Niſch. 8 


Türkei. 


Konſtantinopel, Ende Dezember. Der 
Dezember bat uns eine gewaltige Ueberraſchung 
gebracht: Das Projekt des Sultaus, in Kon 
Ntantınopel eine Weltausſtellung zu veranſtalten. 

ie man ſich erzählt, kam Abdul Hamid aut 
olgende Weiſe auf dieſe Idee. Der Ueberſetzer 
m kaiſerlichen Palais, Halki Bey, war im Auf, 
trage der türliſchen Regierung nach Chicago ge⸗ 


ſchickt worten, um die Vorarbeiten für die Be 
theiligung der Türkei an der dortigen Weltaus⸗ 


nellung zu leiten und dem Sultan über die 


Der gewaltige Eindruck, welchen die amerika⸗ 
niſchen Verhältniſſe und das Chicagoer Aus 
ſteunngswerk auf den Türken hervorriefen, wa 
ein fo nachhaltiger, daß durch den Bericht Haft 
Beys auch der Sultan zu dem Vorhaben, eine 
Weltaueſtellung ins Werk zu ſetzen, ſich be 
geiſteru ließ. 

Es mag übrigens auch der Umſtand fördernd 
auf das Projekt eingewirkt haben, daß mar ſich 
hier durch die Pyilipropeler Ausstellung, die ohne 
die unglückſeligen Quarantänemaßregeln zweifel⸗ 
los aufer dem moraliſchen Erfolg auch einen 
materiellen Nutzen aufzuweiſen gebabt hätte, ge⸗ 


wiſſermaßen von den Bulgaren überflügelt job. |f 


Da mag ſich denn der Sultan geſagt haben, was 
die Bulgaren können, das können wir auch, und 
angerent durch den Halkiſchen Bericht betraute 
er Selim Effendi Melhame, den ein ſtiren Dir 
teltor des Conseil de la Dette publique Otto- 
mane, mit der Ausar zeitung des Projelts. 

Ob dieſes jedoch in abſehbarer Zeit zur Aus⸗ 
führung geiangen wird, bezweifelt man in hie 
ſigen fräpkiſchen Kreiſen, wo man derartige Dinge 
winder ſanguiniſch auffaßt, ſehr ſtark. In der 
Tat wirken viele Umſtände zuſammen, um das 
Gelingen des ſchönen Projektes, wenn nicht gänz⸗ 


Berlin, den 4. Januar 1893. 
Deutſche Fonds, Pfand⸗ und Reutenbriefe. 
Deng R.» Ant. 406, 107,106) Schl Pi Pfdor. 9 20 —,— 


N 5 3%100,%%h% Weſtfäliſche do. 4% 102,90 U 

Pr. Conſol. Anl. 40% 107,00 b do. do. 91 % 98,500 

b. 3 bio zöbch Weſtpr. ritterſch. 3 1% 96,70 
Preuß. St.⸗Anl. 4% 102,100 Hannover Ntöc. 4% —.— 

5 9% —,.— Kur- u. Neumärk 4% 102,75 

Br. Staat sſchuld. 31 2% 100% Lauenburg. Ribr. 4% 102,756 

Verl. Stadt Obl. 31 2% 97,900 Pom merſche do. 4% 102,75 

do. 3 — ⁰ do. do. 3 „0% 90 

do. neue 31% —,— Boſe 0 

r. Pr. Obl. 3% 96,25 8 Preußiſche do. 

5% 112,900 f 


Berliner Pfdbr. 
do. 4 2% 108, 75b 

do. 4% 5 102,750 
do. 31,% 99,003 103,908 

Kurs u. Neumärk. 31 % 99,50 

do. neue 31 % 98,106 


Schl.⸗Holſt. do. 4% 
Badiſche 4% Eiſen⸗ 
babhn⸗Anleihe 40% 
Baieriſche Anl. 4% 
Hamburg. Staats⸗ 


104,00 
de. 4% 106,308 
Landſch. C.⸗Pfobr. 4% 
do. 31 0% 97,406 85,008 
do. 3% 85,406 Hamburg. Rente 31 ,% 97,406 
Oſtpreuß. Bidbr, H % 96,30% do. amort. 
Pommerſche do. 31 % 97,30b 0, Staats⸗Anleihe 31% 97, 000 
do. do. 4% 103.008 Pr. Präm.⸗Anl. 3106184, 
Poſeuſche do. Baier. Präm.⸗Anl 4% 14,00 
do. do. 3.2% 96, % Cöln⸗Mind. Pr ⸗A.3, % 182, 25b G 
do. 4% 108,008 


103,00 


Anleihe v. 1886 3% 


4% 102,006 


Meininger 7 Guld.⸗ 


4% 102,50 Looſe — 28,300 


Bergwerk⸗ und Hüttengeſellſchaften. 


Berzelius Bergw. 12% 122,506 Hörder Bergwerk — 7,100 
Vece e . 23,000 8 do. cond. — 12,508 
de. Gußſtahl — 11,756 do. St.⸗Pr. — 

Bonifacius 131 0% 90,256 
Boruſſia Bergw. — 7 
1 60% 80,506 
Dortmunder St.⸗ 

Pr. I. A. 60% 52,50 
Gelſenkirchener 129 131,906 
ee Bergw. — 121,000 
Hidernia 12% 103.90 


Hugo 
Laurahütte — 

Louiſe Tiefbau — 

Märk. Weſtf. 


* 
Oberſchleſ. 2 
Stolderg-Zint-H. 2 
do. Ste Br. 7 104,80 


Matin“ behauptet, die Aerzte Ogier und Bor⸗ | in Frage zu ſtellen, ſo doch in unerfreulich 


amerikaniſche Rieſenunternehmung zu berich 


8 | Aahen-Münd. 450 11080, 0 Germania 


weite Ferne zu rücken. . 

Die Ausſtellung ſoll bei Schiſchli, einem 
Vororte im Norden Feratz, ftattfinven. Der Platz 
wäre auch fehr geeignet, wenn nur für die men⸗ 
ſchenwürdige Unterbringung der Ausſteler Raum 
vorhanden wäre! Dann fehlt es auch an ge⸗ 
eigneten Verkehrsmitteln, um die Ausſteller und 
die Beſucher von Pera nach Schiſchli, und inner⸗ 
halb derſelben Zeit wieder zurückzubringen. Auch 
fehlt es in Perv an ſchicklichen Räumlichkeiten 
für die Fremden, in Stambul und Galata erſt 
recht. Endlich iſt ganz Konſtantinopel hentzutage 
leider noch immer nichts Auderes, als ein unge⸗ 
beures Wirrſal von Häuſern und Schmutz, wobei 
dadurch, daß das Wort „Schmutz“ erſt in zweiter 
Linie genannt iſt, nicht etwa geſagt ſein ſoll, daß 
es deſſen weniger gäbe als Häuſer. 

Vor Allem müßte alſo für paſſende Verkehrs⸗ 
adern, für neue Tram- oder Eiſenbahnanlagen, 
für gründliche und ſyſtematiſche Straßenreinigung 
geſorgt werden. An letztere könnte aber nur nach 
einer vollſtändigen Neupflaſterung der Hauptver⸗ 
kehrswege gedacht werden. Das alles würde fo 
viele Millionen verſchlingen, daß man ſich nicht 
vorſtellen kann, wo und wie dieſelben alle aufge⸗ 
trieben werden ſollen. 

Eine tüchtige Straßenpolizei — ein Ding, 
daß man trotz der angeblich großartigen Yeiitun- 
gen des Pariſer Polizeiinſpektors Bonin, der zur 
Zeit dem türliſchen Polizeiminiſterium als 

uſtaſchar angehört, noch gar nicht ken t, — 
müßte errichtet und ihre Mannſchaft in jener, den 
Lendener Policeman fo ſehr aus eichnenden Höf⸗ 
lichkeit und Galanterie unterrichtet werden, welche 
nöthig iſt, den Fremden mit Rath und That zu⸗ 
rechtzuweiſen. Das Polizeiperſonal Peras müßte 
alſo aus gewandten und ſprachkundigen Leuten 
rekrutirt und — last not least — um es 
„bafſchiſchrein“ zu erhalten, auch regelmäßig be⸗ 
zahlt werden. 

Die Polizei Hätte darauf zu ſehen, daß die 
witerlihen und barbariſchen Tyierquälereien, 
deren Augenzeuge man heut zu Tage faſt Bei 
jedem Ausgange wird, abgeitellt werden und daß 
man über die Straßen geben kann, ohne von 
ſchmierigen Laſtträgern vom Trottoir in den 
Schmutz geſtoßen zu werden oter den Inhalt 
eines Müllkaſtens auf den Hut geſchüttet zu be⸗ 
kommen u. ſ. w. u. ſ. w. 

Natürlich wäre auch dafür zu ſorgen, daß 


die lebendigen Schmutzhanſeu, für gewöt lich 
„Straßenhunde“ genannt, aus der Stadt nach 
einem Lande verſchrinden, von wo es keine 


Wiederkehr giebt, und daß die edle Zunft der 
„Bekdſchi“ (Nachtwächter) zu der Einſcht ge 
langt, wie ſehr ihr nächtlicher Radau die Frem⸗ 
den — und viele Einbeimiſche! — am Schlaſe 
bindert und wie wenig derſelbe zur Erhaltung 
der Sicherheit beiträgt. Endlich mürte der 
Glaube, als wären Einrichtungen wie eine Lokal⸗ 
poſt, Telephon u. ſ. w. Hülfsmittel der Revo 
lution, fallen gelaſſen und den Kaufleuten das 
ge vährt werden, was ihnen jeder zioiliſirte 
. zugeſteht: die Verſendung chiffrirter 
tpeſchen. 


Nach Durchführung dieſer allerdringendſten 

Vorarbeiten, welche die türkiſche Hauptitadt — 
wenn fie auch noch genügende Nachtbeleuchtun 
rvält — auf den Standpunkt einer europäiſche 
Hroßſtadt beben, aber viele Millionen und viele 
Jahre koſten würden, könnte an die Verwirklchung 
des Projektes gedacht werden. 
Es fragt ſich nun: Welches find die Indu⸗ 
ſtriezebiete, auf welchen die Türkei fo Beſonderes 
und Hervorragendes leiſtet, um hoffen zu dürfen, 
durch eine Ausſtellung iyre bisherigen Abſatz⸗ 
gebiete zu err'eitein und neue dazu zu gewinnen ? 
Welches ſind die Erzengniſſe des Auslandes, die 
im Orient auf nutzbringenden Abſatz rechnen 
türfen ? Endlich: Sind die intelligenten und 
zahlungs fähigen Kreiſe der Bevölkerung des 
osmaniſchen Reiches und Perfiens weit genug, 
um den Ausſtellern fremder Erzeugniſſe überhaupt 
einen Lohn für ihre Mute und Auslagen zu ver⸗ 
seiken ? Es wird erſt an der Zeit ſein, dieſe 
Fragen zu beantworten, ſobald die Plane Selim 
. Melhame beſſere Formen gewonnen 
gaben. 

Einſtweilen begrüßen wir die ziviliſatoriſche 
Idee des Sultaus mit aufrichtiger Freude, denn 
das Zeichen des Weltausſteuungs rojeltes, unter 
dem wir bier das neue Jahr antreten, läßt und 
„offen, daß das Tempo der Schritte, mit welchen 
inter Abdul Hamids Führung das osmaniſche 
Bolt einer Hebung feines Woylſtandes und feiner 
zeiſtigen Bildung eutgegengent, begünſtigt von 
allgemeinem Frieden, ein flotteres u . 5 

. T.) 


Amerika. 


Newyork, 4. Januar. (W. T. B.) 
Der von der Regierung der Vereinigten Staalen 
nach der Strafanſtalt Helena in Arkanſas ent⸗ 
ſeudete Arzt, welcher die Todesurſache bei acht⸗ 
zehn verſtorbenen Gefangenen feſiſtellen ſellte, 
hat fein Gutachten dahin abgegeben, daß dieſel⸗ 
den einer bösartigen Form der Cholera erlegen 
eien. 


Bismarck und Moltke 
über Belfort. 


Argentiniſche Anl. 5% Rnuſſ. co. Anl. 1871 5% —.— 


45,506 
06,5068 


Bukareſt.Stadt⸗A.5% do. 1872 5% —.— 
Buen Aires ld. do. 1880 4% 95, 0c 
A — 5 5% 36,405 do 1887 4/0 —— 
Italteniſche Rente 5% 91908 do. Goldrente 6% 103,606 

Mexican. Anle he 6% 77,0 do. 1884ſtpfl. 5% —.— 
do. 20 L. St. 6% 83,256 do. 2 Orient) 1878 5% 64,306 
Newy. Stadt⸗Anl. 7% —— do. Präm.⸗A. 1864 5% 134 60 
d 2 8 —.— do. do. 1866 5% 140, 0b 


o. 6% 

Oeſterr. Gold⸗R. 4% 98,806} do. Bodencr. neue 41% 99,206 
do. Papiere. 4 % 82,906 Serb. Gold⸗Pfdb. 5% 84.10 
do. do. 5% 85, 0b B do. Rente 5% 176,20 

Defterr. Silber⸗R. 41 % 82,606B do 75,706 

Oeſt. 250 Fl. 1854 4% 125,80 

do. Ered 1001858 — 326,006 4% 98, 0b; 

84,906 


do. neue 5% 
| 1 Gold⸗ 
2 Rente 0 
do. 1860er Looſe 5% 127,0 Ungariſche Papier⸗ 
do. 1864er Looſe — 325,506 Mente 5% 
Rum. St.-A.⸗Obl. 5% 101,806 

Rum. St.⸗A. Obl. 5% 101,90 

do. amortb. 5% 97,106 


Eiſenbahn⸗Stamm⸗ Aktien. 


Eutin⸗vübeck 4% 45,206 Dux⸗Bodenbach 4% 
Frankf.⸗Güterb. 4% 65,756 Sal. Carl Ludwig 4% 
Lübeck Buchen 4% 189,106 Gotthardbahn 4% 
Mainz⸗Ludwigh. 4% 113,606 St. Mittelm.⸗B. 4% 
Marb.⸗Mlawka 4% 59606 Kurst-Kiew 
Mecklb. Ur ran 4%%//nã˙ꝙ | Moskau-Breſt 
Niederſchl. Mart. Deſtr. Irz.-Steb. 4% 

Staats⸗Bahn 4% 101, 0% )] do. Nordweſtb. 5% 
Oſtyr. Südbahn 4% 71,006 do. Lit B Elbth. 4% 
Saalbahn 4% BANG Süpöfter. (Lomb. 40% 
Stargard ⸗Poſen 4102,75 8 Warſchau⸗Ter. 5% 
Amſterd.⸗Rottd 40% 17,256 do. Wien 4% 
Baltiſche Eifend. 3% 66,106 | 


Verſicherungs⸗Geſellſchaften. 


40 1002,00 
Mag deb. Feuer 206 3850,008 
1750/00 do. Rückv. 45 —.— 
do. Leben m, —, Preuß. Leben 37,5 685,000 
Colonia, Feuerv. 400 9502,06 | Fr. Nat.⸗V. St. 66 890,000 
Concordia, . 45 119 0% Providentia 45 265,006 
Elberfeld, . 0 925000 Thuringia 20 4105006 


213,908 
92,400 
156,406 
100,505 
5 —— 
90% 66,508 
|; 
2 * 


100.006@ 

42,005 

108006 
ch 

Berliner Feuer, 158 2150,008 


do. Kd. u. W. T. 120 


ſiſchen Oſtarmee gegen Belfort insbeſondere in 
Süddeutſchland große Beſorgniſſe mn 
babe, Deutſcherſeits hätte die Heerresfeitung 


jmie eine Hülfskraft beſchäftigt ſind. Beabſichtigt 


wird, im Mai d. J. mit dem Bau zu beginnen, 
und in ſpäteſtens 2¼ Jahren zu vollenden. Die 


o- Jakobi⸗Kirche wird dann die ſtolze Höhe von 362 


fort erkannt, welche üble Wirkung eine glückliche Fuß erreichen, während dieſelbe jetzt nur 180 Fuß 


fran zöſiſche Offenſive in dieſer Richtung hätze hoch iſt. 


lid können und in Zukunft vielleicht zeitigen 
würde. 
Konſequenzen gezogen. Es ſei ihm nicht entzan- 
gen, daß ein ſpiteres und friſches Frankreich 
jederzeit in der Lage ſei, von Belfort aus nach 
Süddeutſchland einzufallen, um jo mehr, als eine 


Graf Moltke habe denn auch daraus 


Vermiſchte Nachrichten. 
Bremen, 2. Januar. Die „Weſ. Ztg.“ 

ſchreibt: „Heute find wir in der Lage, unſern 

veſern von einem abermaligen großartigen Ge⸗ 


ſolche Dffenfive in der neutralen Schweiz eire ſchenk eines unſerer Mitbürger zum Beſten des 
gejicherte Jlankenauleh ung finden würde. Es — Kennt Pr 15 können. Dies⸗ 


heißt dann in dem Artikel weiter: 


mal iſt der Geber kein Entſchlafener, die Gabe 


„Dieſe damalige Auffaſſung der Dinge wurde feine Hinterlaſſenſchaft, vielmehr iſt der Dank 
daun der Ausgangspuntt langer Erörterungen einem Manne abzuſtatten, der ſchon durch fo 
zwiſchen Bismarck einerſeits und Moltke und viele Beweiſe ſeiner Freigebigkeit unſern Mit⸗ 


ſeinem Anhange anderſeits. Letzterer beſtand aus⸗ 
drücklich auf der Nothwendigkeit der Forderung 
Belforts, und er war in dieſem Verlangen von 
der geſammten Armee getragen; ja Moltke maß 


bürgern vorangeleuchtet hat: Herr Franz Schütte. 
Seit dem Beginn des Dombaus wendet er dem 
Unternehmen ſeine Kraft und Einſicht zu, und ſo 
mancher Stein iſt, ja man kann wobl ſagen, 


Belfort eine ſolche ſtrategiſche Bedeutung bei, daß ganze Thurmgeſchoſſe find aus ſeinen aber her⸗ 
er entſchloſſen war, um dieſen Preis den Krieg gerichtet on 5 ei die Summe 


fortzuſetzen. Das Verlangen fand bei der aus⸗ 


Krieges von 1870/71 die Offenſtve der franzö⸗ 
wärtigen Politik nicht die nöthige Unterſtützung, 


Belfores vorläufig noch nicht auf. Er begab ſich 


bekannt ich vor der Unterzeichnung des Frankfur⸗ d 


ter Friedens perſönlich nach Belfort, 
den Platz und ſeine Umpebun 

der Ueberzeugung, daß in 3 
Belferts für Frankreich militäriſch wichtiger fein 
würde, als 1870 für jenes Land Straßburg ne 
weſen war. Bedauerlicher Weiſe wurde Moltkes 
Aufſaſſung damals nicht von dem Leiter der 
Staatsrolitik geteilt, und dies bildete einen der 


befichtipte im Auge behalten. Es 
und gelangte zu dieſer neuen Gabe. 
ukunft der Beſitz nicht dafür aus und 


von 150,000 Mark für den Domban geſpendet. 
Der Dank der ganzen Bevölkerung wird dem 
werden. Herr 
Schütte hat das Ziel: die Vellendung des Baues, 
der Weſtfront und der Nordſeite, unentwegt 
zu erreichen iſt der Zweck 
Aber allein reicht auch ſie 
deshalb ſtellt Herr Schütte 
die Schenkung unter eine ganz beſtimmte Vor 
ausſetzung, die nämlich, daß die gleiche Summe 
bis zum 1. April d. J. anderweilig aufgebracht 
werde. Dieſe Bedingung wird, bei ſind wir 
ſicher, dahin führen, daß nach ganz ** Friſt 

ark zur 


Gründe der vielfachen Differenzen und Verſtim dem Schatzmeiſter die zweiten 150,000 


mungen zwiſchen Bismark und Meltke, welche 


Verfügung geſtellt werden, womit die Vollendung 


niemals beglichen wurden. Thatſäch lich ſah Meltie des Baues in dem erwähnten Umfang verbürgt 


ſich damals im Stiche gelaſſen, und ſo ſchweig⸗ 
ſam er war, jo war fein Schweigen in dieſer zu⸗ 
künftigen Lebensfrage Deutſchlands bezeichnend 


allein Moltke gab die Hoffnung der Annexion pochberzigen Geber zu Theil 
iſt. Bremens Bevölkerun 


wird ihre Freigebig⸗ 
keit nicht durch einen Einzelnen in Schatten 
ſtellen laſſen wollen, ſie wird es als eine Ehren⸗ 


für die reſervirte Kälte, mit welcher beide Män⸗ ſache anſehen, dem Manne, der ſchon ſo Großes 


ner 
haben 


ſich ſeiidem ſtets gegenüber geſtanden für den Dombau gethan bat, an die Seite zu 


treten und den erforderlichen Reſt der Mittel 


Das aber find nicht alles Fabeln, die des berbeizuſchaffen. Wir glauben, es darf kein 
thatſächlichen Untergrundes entbehren. Das von weiteres Wort an dieſe Ehrenſache verſchwendet 
deutſcher Seite Werth darauf gelegt wurde, mit] werden.“ a 


Straßburg und Metz zugleich Belfort abgetreten 
zu erhalten, tft eine bekannte Thatſache. In den 
fünftägigen Verhandlungen, die der Unterzeichnung 
der Friedenspräliminarien vorausgingen, hat ſich 
der Streit hauptſächlich um Belfort gedreht. 


Poſen, 4. Januar. Spirktus loko obne 


Wenn die Herausgabe dieſes Platzes an Frank⸗ Faß (50er) 48,40, do. loke ohne Faß (7er) 
reich zugeſtanden wurde, fo iſt dies aber gewiß 28,90. Kündisurg — Liter. Tendenz: Still. 
nicht aus dem Grunde geſcheben, der in der Zeit | — Wetter: Thamwelter. 


ſchrift augegeben wird. Die Sorge vor einer 


Magdeburg, 4. Januar. Zuderde⸗ 


Einmiſchung der Neutralen ließ auch deutſcher⸗ icht. Kornzucker exkl., von 92 Prozent 15,00. 


jeits den raſchen Abſchluß der Friedensverhand⸗ Kornzucker exkl. 88 


Prozent Reudement 14.35. 


lungen wünſchenswerth erſcheinen. Die Vertre- Nachprodukle exkl. 75 Prozent Reudement 12,00. 


ter der franzsſiſchen Regierung aber batten zu er ⸗ Feſt. 
kennen gegeben, daß ſie nur einen der beiten nade II. 27,50. m 
Plätze, Jetz oder Belfort abtreten könnten; das Faß 28,00. Gem. Melis 


Beharren bei der F 


ziehen. 
beiden Plätzen militä 


rückzukehren, um vielleicht den Frieden wieder 


rückgängig zu machen. Ich habe mich darauf 
mit unſeren militäriſchen Autoritäten und na⸗ 


Stettiner Nach eichte n. 
Stettin, 5. Jannar. In der geftrizen Situng 
der kirchlichen Verwaltung der St. Jakobi⸗Kirch⸗ 
wurde dae Steuerſoll der Gemeinde mit 18,736 
Mark 54 Pfg. feſtneſtellt, zu deſſen Deckung eine 
Gprozentige Kirchenſteuer von der 


orderung beider Feſtungen Stetig. 
müſſe die Fortſetzung des Krieges nach ſich a. B. 
Es galt alſo 17 entſcheiden, welcher von 14,42 ½ B., per 

ſch die größere Bedeutung B., per März 
habe, und zu dieſem Zwecke find von dem dama⸗ April 14,52½ G., 14,57, 8. — Still. 


Stantseinion- 1] Nachm. Getreidemarkt. 


Brod⸗Raffinade 1. 27,75. Brod⸗Raffi⸗ 

üblene Raffinade mit 
1, mit Faß 26,25. 
Produkt Tranfito f. 
per Januar 14,40 G. 
ebrnar 14,42½ G., 14,477]; 
14,47 bez., B., per 


Rohzucker 1, 
Hambur 


Paris, 4. Januar. Getreidemarkt. 
Anfangs » Bericht.) Mehl träge, per Ja⸗ 
Herner 
ı 0 
bebauptet, per Jannar 45,00, per Februar 
45,75, per März⸗April 46,00, per Mai⸗Auguſt 
46,00. — Wetter: Schnee. 
Paris, 4. Januar. Getreidemarkt. 
(Schlußbericht.) Rüböl behauptet, per Januar 


56,75, per Februar 57,25, per März⸗April 


57,50, per Mai Juni 58,00. Mehl beh., per 
Januar 47,80, per Februar 47,90, per März⸗ 
April 48,10, per Mai⸗Juni 48,40, — Spiri⸗ 
tus ruhig, per Januar 45,50, per Februar 
45,75, per März⸗April 46,00, per Mai⸗Inni 


* 


Vendon, 4. Januar, Nachmittags 2 Uhr. 
(Privat⸗Depeſche) Kupfer, Chili bars goor 
ordinary brands 46 Ltr. 15 Sh. — d. — Zinn 
(Straits; 91 Kir 12 Sh. 6 d. — Zin! 
18 Ltr. 5 Sh. — d. — Blei 10 Lſtr. — Sh. 
— d. — Roheiſen. Mixed numbres warrante 


41 Sb. 8 d. 5 
London, 4. Januar, 4 Ur 20 in 
(Schlußbericht. 


meuſteuer, mit Au ſchluß der beiden unterjten | Sämmtliche Getreivearten ruhig, Weizen ſeſt zu 
Stufen der Staatseinkommenſteuer, genehmigt vollen Montogs;reijen, der Nebel ſtört das Ge⸗ 
wurde. Für den zum 1. April cr. anzuſtellenden ſchäſt. Mehl, Mais, Hafer mitunter , höher. 


Rendanten der Kirche wurde ein Gehalt von Gerſte anziehend. Angekomenes und ſchw 
1800 Mark ſowie ein freies Zimmer als Büreau] des Getreide feſt. Wetter: Froſt. 


bewilligt. den Bau des Thurmes unſerer 


Fremde Zufuhren: Weizen 20,720, Gerfie 


Jakobi⸗Kirche iſt Herr Baurath Manusdorf hier⸗ 290 Hafer, 34,180 Quarters. 


ſelbſt als Danleiter gewonnen. Ein technisches 


Büreau iſt ſeit 4 Wochen gebildet, in welchem Nohei ſeu. 
zwei Architekten, ein Negterunge⸗ Sonflbrer, ſo· Sh. 7½ d. nomin. 


Glasgow, 4. Jauuar, Vm. 11 Uhr 5 M. 
Mixed numbres warrants 41 


| ‚Hupothelen-Gertifiente, 


Te legraphiſche Deperchen. 

Saarbrücken, 4. Jauuar. Der Oer 
präſident Naſſe geht mit außerordentlicher Streug⸗ 
nunmehr gegen die Aufrührer und Ravels. 
führer vor. 

Am Donnerſtag findet im Bildſtock in 
kale des Rechtsſchutzvereines eine Frauenverſamm 
lung ſtatt, auf welche man im ganzen Aus ſtandg⸗ 
gebiete außerordentlich geſpannt iſt. 

Elberfeld, 4. Januar. Das heute Morgen 
durch Feuer zerjü.te Manufakturwaarengeſchlſt 
von Bueren u. Eisfeller war mit einer Million 
verſichert, weran die Peiviger Geſellſchaft mit 
dem vierten Toeil partizipirt. Der Geſamun⸗ 
ſchaben iſt bedeutend größer, da noch mehrere 
benachbarte andere Geſchäſte ſtark beſchädigt ſind. 

Hamburg, 4. Januar. Hier iſt heute ein 
Cbolerafall zur Anzeige gebracht worden; ebeufe 
iſt aus Altona ein Cholerafall gemeldet worden. 

Wien, 4. Januar. Biſchof Schlaach von 
Großwardein dementirt kategoriſch, daß er ſich 

in der Spfvefterprebigt gegen die Zivilehe aus⸗ 
geſprochen habe. 

Das Schneewetter dauert weiter fort. DW 
aus der Provinz einlaufenten Nachrichten lauten 
troſtlos. Der Schnee liegt durchgehend mehren 
Meter hoch; viele Dörfer find eingeſchneit um 
die Landſtraßen find nirgends paſſirbar, 2 

Preßburg, 4. Januar. Die Stadt iſt von 
jeder Verbindung abgeſchnitten, daſſelbe wird aug 
Graz, Trieſt und vielen anderen Provinzialſtädte 
gemeldet. N 

Prag, 4. Januar. Unbekannte Dieb 
brachen geſtern Nacht in die hieſige Dreifaltig⸗ 
leitskirche ein und raubten ſämmtliche goldenen 
und ſilbernen Kirchengefäße. 


Letzte Nachrichten. 

Gotha, 4. Januar. Die Feuerverſicheru nge 
bauk für Deutſchland zu Gotha wird trotz 
der überaus großen Brandſchäden, welche in 

Jahre 1892 alle Verſicherungsanſtalten betroffen 
haben, ihren Verſicherten für das Jahr 1882 
70 Prozent der eingezahlten Prämie an Ueber 
ſchuß (Dividende) zurückgewähren können. * 

Paris, 4. Jannar. Wie es beißt, iſt Bleu 
din vom Credit Nyonnais im Laufe des Nachmm⸗ 
tags im Amtszimmer des Umerſuchnugsrichtert 
nach einer Konfrontation mit Fontanes verhaftet 
worden. 

Paris, 4. Jaunar. Gerüchtweile vert utst 
der Unterſuchungsrichter habe ein an Charles 
Leſſeps gerichtetes Telegramm, das für die Unter‘ 
ſuchung von beſonderer Wichtigkeit und geeigne 
zu ſein ſcheine, einen ernſten Zwiſchenfall hervor 
zurufen, konfiszirt. 5 5 

Nach einer Mittheilung der „Agence Havas“ 
wäre der auf den Namen „Lichtenſtein“ laulendt 
Check nicht für den Oberſt Lichtenſtein, ſondern 
für einen ausländiſchen Journaliſten dieſes Na⸗ 
mens beſtimmt geweſen. 3 

Nom, 4. Januar. Von klerikaler Sei 
wird für allgemeine Illumination am Tage d 
päpſtlichen Jubiläums agitirt. Die Armen ſollen 
Beleuchtungsmittel unentgeltlich erhaltenen. 

Liſſabon, 4. Januar. Dem Vernehmen 
nach wird die Einbringung ver Finanz⸗Vor lagen 
in den Kortes, darunter derjenigen betreffend dit 
auswärtige Schuld bis zur Einbringung des 
Budgets für 1893—94 verſcheben werden.. 

London, 4. Jaunar. Der Dampfer 
„Aeon“ nahm auf ſtütrmiſcher See die Beſatz unf 
eines Antwerpener Schiffes auf, welches, mit Wan 
ren beladen, untergegangen war. Der Dampfer 
„Aeon“ iſt in Kingſtowu angekommen. 5 

Petersburg, 4. Jaunar. Das Plenum des 
Reichsraths wird am nächſten Montag endgültig 
| über das Budget für das Jahr 1893 abſtimmen 

Petersburg, 4. Jannar. Der Koſaken⸗ 
offizier Scherebkow iſt wegen Ermordung feines 


J Kameraden Howaiski vom Kriegsgericht zu zwölf 


Jahren Zwangsarbeit in Sibirien verurtheilt 
worden. ’ 
BESTER 3 — ERS zei FR ei 
Wetterausſichten 
für Donnerſtag, den 5. Januar 1893. 


Ruhiges, ziemlich trübes Wetter mit Schner 
fällen und mäßigem Froſt. 


Waſſerſtand. 

Elbe bei Dresden 3. Januar, — 1,46 
Meter. — Elbe bei Magdeburg, 3. Januar, 
+ 0,0 Meter. — Unſtrut bei Straußfurt, 
3. Januar, . 0,60 Meter. — Oder bei 
Breslau, 3. Januar, Oberpegel + 4,15 Meter, 
Unterpegel — 0,64 Meter. f 
bei Poſen, 3. Januar, + 1,10 Meter. — 
Weichſel bei Thorn, 3. Januar. 0,70 
er — Netze bei Uſch, 2. Jannar, 0,98 

eier. 


Juduſtrie⸗Papiere. 
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Aus zwei reifen. 
Preisgekrönter Roman (Warſchauer Conrier) 
v. Anatol Krzyzanowski. 


Anutorifirte Ueberſetzung von Dr. Heinrich Ruhe. 
Nahdrut verboten, 

27) 

„Wie gut Sie polniſch ſprechen!“ 
Krnzeuberg dem Greis. 
„Wie ſollte ich denn ſouſt ſprechen, gnädiger 
Herr? Ich bin doch kein Landſtreicher, ſondern 
in dem Kreiſe anfällig.” 


ſagte 


„Ich weiß es, aber ich hörte, man ſpräche 


in dieſer Gegend ruſſiſch.“ 

„Ob ſo oder ob anders, alles geſchieht nur 
aus Politik,“ erwiderte der Alte leichthin. „In 
der Hütte ſpricht man zu den Kuechten, den 
Mägden den Pferden und den Hunden ſo, 
und draußen zu den Leuten anders. Ich bin 
ein alter Mann und habe aus mehr als einem 
Backofen Brod gegeſſen. Nun, man hat ja 
dafür auch feine Anerkennung gefunden, ſonſt 
wäre ich heute nicht Ortsſchulze.“ 

Der Bankier verſtand, der Würdenträger 
ſpielte auf ſeinen Titel an. 

„Können Sie ſich vielleicht noch des ſeligen 
Staszicz erinnern, Herr Wojt?“) fragte er. 

„Nun, ich erinnere mich ſeiner wohl noch, 


Bit ie voii 


8 


Zum Jahreswechsel: 


7 Er. 
Hess und Rechnungen 
ordnet man am besten ın 


F. SOENNECKEN’s 
| BRIEFORDNERN | 


D. Reichs - Patent 


vorrätig. 1 St. At. 25 T Locher M1.50 \ 


| 


P Stent, den 3. Januar 1893. 3 
Bekanntmachung. 
= Der im hieſigen ſtädliſchen Krankenhauſe, Apfelallce 
Nr. 72, befindliche Desiufektions⸗Apparat wird dem 


Publikum zur Benutzung gegen Zahlung der tavifmäßi 
ö ö gen 
Gebühren mit dem Bemerken empfohlen, daß die Ans 


meldungen bei dem Krankenhaus⸗Juſpeklor Gieſe anzu⸗ 


bringen fiad. 


Der Magtitrat, Armen⸗Direktion. 


Bekanntmachung. 


„Bei der ſtattgehabten Auslooſung der für 1892 zu 


Kilgenden. Kreis⸗Chauſſeebau⸗Obligalionen des Kreiſes 


Greſfswald find 5 Nummern gezogen worden: 
„ un 


2 304, 315, 348 über je 600. Mark. 
Littera B. 27 1 7 155 
> „Emiſſton. 
Littera A. 77, 79 üi bi H 
Littera B. 49 weer 805 Kt 1 
. 4. Emiſſton. 
Littera B. 9, 72, 114, 203, 232, 266 über je 


. 600 Mark. 
Littera C. 200 über 300 Mark. 
Littera D. 80 üb 5. 150 Mark. 


Littera A. 1, 68 Wine je 1000 Mark, 
1, 90, 178 nber je . 
Litte:a B 19 über le 50 0 Wart 4 a 
Littera C. 38, 107, 116 über je 200 Mark, 


welche den Beſitzern mit der Aufforderung hiermit ges WB 


kündigt werden, den Kapitalbetrag vom 2. Jaunar 
898 ab gegen 
Zinskoupons der ſpäteren Fälligkeits⸗Termine, ſowie 
der Talons bei der Kreis⸗Kommunal⸗ſafſe hierſelbſt in 
Empfang zu nehmen. 

Von den in früheren Jahren ausgelooſten Obliga⸗ 
tionen find noch nicht N en: 

3. Emiſſton. 
Littera B. Nr. 23 über 300 Mark. 
RN A ac men 10 
„Nr. un über je 1000 E 

Littera B. Nr. 45 über 500 Malt. 3 

Die Inbaber derſelben werden zur Vermeidung wei⸗ 
terer Zinsverluſte zur ſchleunigen Einlöſung wieder⸗ 
holt aufgefordert. 

Greifswald, den 25. Juni 1892. 


Der Landrath. 


Graf Behr. 


Stenographie! 


Der unterzeichnete Verein eröffnet am 


5. Januar, Abends 8½ Uhr 


in der Prima des Stadtgymnaſiums hierſelbſt einen x 


Elementar⸗Unterrichts⸗Kurſus in der vereinfachten, 


in ſämmtlichen Berliner Parlamenten amtlich ange⸗ ö 


wendeten Stolze'ſchen Steuographie unter Lei 
eines geprüften Lehrers der Seen 3 

Honorar incl. Lehrmittel 10 Mark. 

Anmeldungen im Unterrichtslokal bei Beginn des 
Kurſus. 

Stenographiſcher Verein zu Stettin. 

Syſtem: Neu- Stolze. 
—Gereinslokal: Reſtaurant Bohl mann.) 


— — ner Sehe 


Gebets⸗Woche. 


Donnerſtag, Stettin. Schloßlirche. 
den 5. Januar: a. Ruth 1 10. 155 Superintendent 
Familie. Hoffmann. 


Abend 3 ‚49-52, P 1 
2 

„CFC ß... 

Gesangunterricht, 


Methode Warchesi (Paris), 
Laufer (Wien), 
Solo-, Ensemble-, Chorgesang, 
Deela mation. 


5 Nah. d. Proſp. Aufn. jederz. Sprechſt. v. 13 Uhr. 


Hedwig Wilsnach, 
Dismareftzape 8, III, Eingang Karkutſchſtraße. 


alente 
J. Brandt 8 N. Y Nawrocki, 


Berlin e Friedrichstrasse 78. 


Zahnatelier 


Stan Margarethe Hüttner 
Grüne Schanze 15. 


Stellung erhält Jever überallhin umſonſt. 
Fordere per Poſtkarte Stellen Auswahl. 2 
. Courier, Berlin⸗Weſtend. 


Ueberall 3 
BERLIN» E.SOENNECKEN: BONN » LEIPZIG | 
— — 


2. Emiſſion. 8 
Littera A. 71, 138, 142, 144, 177, 222, 253, 294, 


aber nur ſchwach; der Menſch iſt ja in ſeiner 
Jugend zu dumm und zu unaufmerkſam. Ich 
weiß nur, daß ein Pfarrer von Hütte zu Hütte 
ging, ſtundenlang mit den Bauern ſich unter⸗ 
hielt und ihnen ſagte, ſie könnten alle wohl⸗ 
habend und angenehm ſein und ein eigenes 
Grundſtück beſitzen, wenn ſie erſt etwas lernen 
würden, vor allem leſen und ſchreiben. O es 
war ein ſehr kluger Herr, dieſer Pfarrer, und 
was er ſagte, halte Hand und Fuß, allein er 
predigte tauben Ohren!“ 

„Und wie ſchaut es heute aus?“ 

Der Bauer wehrte mit der Hand. 

„Es iſt beſſer. man ſpricht nicht davon. 
Wenn ſich Kotwicz der Leute nicht angenommen 
hätte, ſo gäbe es hier nichts als Viehzeug, 
welches in den Tag hineinlebt, ohne zu wiſſen, 
wozu und weshalb es lebt.“ 

Da näherte ſich ihnen Fran Opolska mit 
einem Glaſe in der Hand. 

„Bit Ihnen vielleicht ein Glas Bier gefällig, 
Herr Wojt?“ 

Der Greis bejahte, nahm das Glas und 
leerte es auf einen Zug. 1 

„Auf das Wohl unſeres Fräuleinchens!“ rief 
er. „Möge ſich unſer Täubchen recht bald 
verheirathen, aber nicht mit einem fremden 
Beſitzer, ſondern mit einem der hieſigen Herren!“ 
„Lieben Sie das gnädige Fräulein?“ fragte 


Bezeichnung für Ortsſchulze.! Kruzenberg. 
1 


9. Januar, 128 Tage, 4500 Mark 
121 4350 


16, — 1 ke 
16. 1 8 3500 „ 
30. „ * 85 . 3100 „ 
22. Februar, 70 „ 2600 „ 
20. 5 100 „ 3750 „ 
6, März, 86 „ 3250 „ 
13. April, 34 „ 1350 „ 
S4. 3 „ 1300 „ 
16, Mai, 18 800 


5. 


0 Verkauf 


8 


Berlin 


Orient » Italien. 


Constantinopel, 


Mitte Mai 1898, 8½ Monate, 12 000 Mark. Ver 


für einfache Touren wie für Mundreiſen zu Originalpreisen nach N 
Halien, Frankreich, Belgien, Dänemark, Schweden, Norwegen, ves nach allen Theilen des 
Orients, us Indien, Ostasien, Australien ue Amerika | 


Programme und Ffahrſchein⸗Verzeichniſſe gratis in 


Carl Stangen Keise-Burean, 


W. Mohrenstrasse 10. 
2.22 | 


„Sie iſt doch eine Waiſe und unter unſeren 
Augen aufgewachſen, ſie und Jerzy,“ fügte er 
hinzu. 

Der junge Kotwicz folgte in dieſem Augen⸗ 
blick mit den Augen ſeiner ſchönen Tänzerin, dann 
ergriff er mechaniſch eine Geige und begann 
mit Meiſterſchaft eine ſchwermüthige Volksweiſe 
zu ſpielen. 

„Ach, Herr Kotwicz ſpielt auch, wie ich 
ſehe?“ ſagt leichthin Morski zur Hausfrau. 

„O er iſt von Natur aus ſehr muſikaliſch 
beanlagt! Es iſt Dir wohl aufgefallen, Euſtache, 
daß er mit ſeiner Geige, obwohl dieſelbe ein 
ganz erbärmliches Inftrument it, die Seele zu 
erwecken verſteht.“ 

„Die Seele? das wohl weniger. 
die Wahrheit zu geſtehen 
Spiel gar nicht beachtet.“ 


Aber um 
ich habe ſein 


„Und dennoch kann dieſe ſchwermüthigen 


Volkslieder nur jemand ſpielen, der ...“ 


„Der dem Volke enſtammt,“ fiel ihr Morski 


ins Wort, „ein Menſch, 
Bauernblut fließt. 


nicht beſtreiten. 


in deſſen Adern 
Das will ich durchaus 
Ein anderer würde überhaupt 


ſolch eine elende Fiedel gar nicht in die Hand 


nehmen.“ 


Frau Opolska fühlte ſich in ihrem Lieblinge 


beleidigt. 


Begründet 1862 


Aegypten mit oder 


Auf ihren Wink brachte der Lakai 


Kotwicz. nur, daß er nicht lacht und nicht vergnügt iſt?“ 
„Hm, Hm, wie ich ſehe, führt der Haus:] Und um dieſes traurige Spiel zu unter- 
künſtler fein Inſtrument mit ſich,“ ſcherzte] brechen, trat er auf Jerzy zu und berührte leiſe 
Graf Morski. ſeinen Arm. E 
„Herr Kotwiez het die Liebenswürdigkeit „Junger Herr, junger Herr, warum weint 
mitunter mit Terenia zu ſpielen, und ſeitdem fund klagt denn heute Ihre Geige in einemm 
fort?“ rief er. „Heute iſt ja Hochzeit, uns 
auf einer Hochzeit ſoll man leine Grablieder 
ſpielen. Uebrigens iſtes die höchſte Zeit, daß 
wir nach Hauſe gehen.“ a 3 
Alle erhoben ſich, empfahlen ſich bei der 
erblickt, Gutsherrin und dankten ihr für ihr edles 
5 in der langen Halle ſich lehnte und] Wohlwollen und für die freundliche Bewirthung. 


3 eme aite «FEINE und reichte ne dem zungen oe. u. Seite, „tts. was, fehlt {hm 
iſt fein Stradivarius bei uns. 
„Stradivarius?“ 5 
„Ja, ja, ein ſehr koſtbares, ausgezeichnetes 
Inſtrument.“ 
Jerzy hatte kaum ſein Ließlingsinſtrument 

als er daſſelbe ergriff, gegen einen 
mit wahrhaft künſtleriſchem Eifer eine herrliche Trommel, Geige ad Gloͤckchen begannen 
wiederum ihr Spiel, und unter Muſik und 
Geſaug fette ſich der Hochzeitszug in Be. 
wegung. > ; — 
In dieſem Augenblicke ſtand die Wenger 
kleidete Geſtalt Terenia's neben Jerzy. 3 


Melodie anſtimmle. Die Mufif war für ihn 
in dieſem Augenblicke ein wahres Bedürfniß; 
denn nur in ihr konnte er all ſein heißes 
Denken und Fühlen, nur in ihr ſeinen gegen 
wärtigen Seelenzuſtand zum Ausdruck bringen. Ferd. 
Die Saiten erklangen und verriethen eine ganze „Hat unſer Tanz Sie fo traurig geit? 
Welt voll Liebe und Hoffnung, aber plötzlich fragte fie mit leiſem Vorwurf. „Ihre Klage 
miſchte ſich ein greller Mißton hinein, als wäre | töne haben nicht nur unſere Aufmerkſamleit er #5 
eine Saite geſprungen, gleich wie ein Seufzer, regt, ſondern ſind ſelbſt dem alten Wojt auf⸗ : 
ver ſich einer ſchwer kämpfenden Bruſt ent⸗ gefallen.“ 3 
ringt. Dieſer Seufzer wurde immer tiefer und „Ich weiß nicht“ 
tiefer, doch auf einmal brach helle Freude her⸗JTanz hat mich berauſcht und das 
vor, um bald darauf in Weinen und Wehellagen nüchtert.“ 
umzuſchlagen. 

„Wie ſchön er ſpielt, unſer Falke!“ murmelte 


flüſterte er leiſe, „der 
Spiel er⸗ 


— 


— — — 


(Fortſetzung folgt.) | 


———— Miplengennditück : 


u kaufen oder pachten geſucht. Auch würde 
Suchender ein ſolches zur Berechnung reſp. Verwal⸗ 


zigerſtraße 78, erbeten. 


| 8 1 5 bung Abe nehmen. 
Stangen Gesellschaftsreisen. 
Januar bis Ende Mai 1898. = 

Italien Nordafrika. 


28. Fehruar, 46 Tage, 1500 Mark. 
1800 


Itallen mit Siellien, 


Sommersaisen- 


Ein im beſten Zuftande befindliches 3 
| 


ohne Nilreise bis zum 1. 13. Müvz, 45 „ 1 Tanis und Algier, 

Cataract, Palä- A. April, DUE 1550 2 Italien mi Riviera. 1 
stina, Syrien, 24. April, A 2100 7 5 Italien mit Corfu, 5 0 
Europ, Tarkel, 15. Mai, 1 „ 550 „ *@berltallen.Seen, II 0 1 1 
Griechenland., * 1 8 eo S va 
3 Theildurchltallen. f 77 es in. £ . 
Carle ines Spanien % Nordwestafrika. —ͥ 


Balkanhalbinsel. 


Reise Um die Erde! 


einigte Staaten von Nordamerika, Japan, China Java (Batavia), 


Ostindien, Aegypten. 


rr 


Rückgabe der Obligationen und der 


| Lieder- und Hater Wed 


e. Der spielman( Viol.) 


Ja. „Biterolf im Lager vor 


b. Abschied der Vögel, 


werden auf die in neuer und verbeſſerter Auflage erſchienene Ackermannſche Buchführung, geeignet 

für alle, namentlich für großinduſtrielle Betriebe, aufmerk am gemacht. Dieſelbe, in einer Tabelle ver⸗ W 
einigt, dient: 1. als Arbeſterſtammrolle; 2. als Special⸗Controle für die Invaliditäts⸗ und Altersver⸗ 
ſicherung; 3. als Anhalt für das Krankeuverſicherungsweſen und 4. zur Aufzeichnung des Wochen⸗ 
e und Ermittelung des Jahresdurchſchnittslohnes eines jeden Arbeiters für berufsgenoſſenſchaft⸗ 
iche Zwecke. 5 
Auweiſung hinſichtlich Anlegung. Führung und Abſchluß der Bücher zum Preiſe vou 
50 Pfg. wie Bücher in beliebiger Größe find zu beziehen von der Geueralvertriebsitelle der Ackermann⸗ 


ſchen Formulare 5 =: 
Brings & Co., Düſſeldorf. 


NB. Die Ackermannſche Buchführung iſt von vielen hohen Behörden, Regierungen, 
Verſicherungsanſtalten, Landräthen, Bürgermeiſterämtern ꝛc. ꝛc. empfohlen und von taufenden Große 
in duſtriellen aller Provinzen, ſo z. B. Werke von Geheimrath Krupp, Gebr. Röchling in Völllingen ꝛc. ꝛc. 
bereits eingeführt. 


Loewe - Verein. 


Mittwoch, den 11. Januar, Abends 
7½ Uhr, im Concerthauſe: 
I. Concert 


unter Leitung des Herrn Profeſſor Dr, Lorenz und 

gefälliger Mitwirkung der Herren W. Richter, 

Kromer und F. Wild, ſowie von Mitgliedern des 
Stettiner Muſikvereins. 


Freitag, den 6. Januar 1893, 
präcise 8 Uhr, 


| im grossen Saale des Concert- 
uses: 


8 von 1. Arie und Chöre aus den Feſtzeiten von Loewe. 
5 An N a und Eu en Hildach 2. Sonate für Violine und Clavier von Händel. 
8 0 3 Hueska, j : | Bal⸗ 
- 5 n laden | von Loewe. 
5. Der Mailäfer, “ ie 
i Programm. 6. Romanze für Violine und Clavier von Beethoven. 
1. 2 Duette für Sopran u. Baryton: 7. a. Der junge Herr und das Mädchen, GER 
a. Abschie .... Ferd. Hiller. b. Der alte Göthe, Lieder 
bn een? Heinr. Hoffmann. 8. a. „Ich ſuche dich“, von Loewe. 
2. 7 Aneder u. Balladen für Baryton: b. Das Vaterland RR 
. Nachtstück Fr. 8 o. Frühlingslied von Gounod. 
o. Au die Laute : Fr. Schubert. 9. Die Doge ben Tens für Seton 


c. Erlkönig und Chor von Loewe. 
d. Fridericus rex Billets zu 2 M. bei Herrn Simon. 


3. : s 
5 8 ae Baer ee ER ET 
a. Die zwei Königskinder weisen aus dem 2 — 
18. Jahrhundert, Bf |. Zithe run terricht 
bearb. v. H. Rei- ertheilt Anfängern und Vorgeſchrittenen 


mann. 
Robert Mader, DB 
Artillerieſtr. 4, 3 Tr. 


SSD sse 
8 Verein ehem, Kameraden 


der Artillerie. 


C. Löwe. 


b. Phillis und die Mutter 


Violine. 

FCioline Herr Bruno Wild.) 
4. „Frühling ist da“ \ 

A 4.3 Duette für Sopran u. Baryton: 
a. „So wahr die Sonne 

3 scheinet‘, 

4 b. Tragödie. 

e. Unter'm Fenster, 


5. 3 Lieder für Baryton: 


E. Hildach, 


Sonnabend ben 7., Abends 8 Uhr, 
ar. Wollweberſtr. 19, 1: 


Monats veiſammlung. 


R. Schumann. 


Akkon .. . H. Riedel. a. Bericht über Kaſſen⸗Reviſion. 
b. „Als ich den ersten Kuss b. Vorſtands⸗Wahl. 
em püingg gg.. G. L. Heegewaldt. e. Verſchiedenes. 
Ehemalige Artilleriſten werden aufgenommen. 


o. „Bonn“, aus dem Lieder. 

kranz „Mein Rhein“ 

v. Carmen Sylva. . .. Aug. Bungert. 

6. 4 Lieder für Soprau: 
a, „Das Meer hat seine Perlen“, Rob. Franz. 
b. „Still min Hanne“ in platt-, C. Reinecke. 
o. „Up wat?“ deutsch. Ad. Lorenz. 
d. „Matten Has“! Mundart Joh. Schondorf 
7. 2 Duette: 

a. Altdeutscher re E. Hildach, 


Der Vorſtand. 


Bezirksverein Oberwiek. 


Sonnabend, den 7. Januar 1893, Abends 8½ Uhr: 


Herrenabend 


im Saale era 9 8 ar — 50. 
Gäſte dürfen dur tglieber eingeführt werden. 
a * Der Vorſtand. 


10 April, 0 Tas 2200 Mart, 


von zusammenstellbaren Tahrscheiabeften 


ab Berlin und von allen et Orten Deutſchlands 


esterreich, Ungarn, Rumänien, Bulgarien, 


a Am Freitag, den 6. d. Mts., Abends ½9 Uhr, im 


mit Tanger und Algier, 


n ee e wird in einem der 


Ostsee- Bäder 
ſerſten Nanges zu kaufen geſucht. 
Offerten sub . J. 14 befördern 3 


Von Mitte April ab: Reisen zun Besuch Weltausstellung in Chicago. RE & "Vogler, l 


Die, Breife ſind von Berlin bis Berhn berechnet. Theiltouren find bei allen Reifen zuläſſig. 


— A. G. „Dresden. 


Wrmalhemden u. Hosen 
ſind das Beſte, 
was hierin produzirt wird. 
Angola g hee . Bg, 
An gola 4 beim Waſchen nicht 


| | 4 
Angola % 


ilzt uicht und verur⸗ 
Angola 155 en Jucken auf 

d nt, 

5 ſerordeutlich 


Angola de 
Angola-Normalhemden 


Verein ehem. itg-Schmer. 
Geſellſchaftshauſe Kaiseradler: 


Berfammiung. 
Vortrag über Stenographie. 


Tagesordnung wird in der Verſammlung bekannt 
gemacht. 
Gäſte find herzlich willkommen. 
Der Vorſtand. 


Kranfen- Anterſtähungsbund der 
Schneider. (E. 9) 


Um Irrthümer zu vermeiden, theilen wir mit, daß L — 
unſere Kaffe nach wie vor beitenen bleibt und es jedem I koſten, in allen Größen und Weiten vorräthig, 
Schneider überlaſſen iſt, der freien Hülfstaſſe beizutreten. Länge: 90 em 95 m 100 em 
Aufnahmen finden ſtatt beim Bevollmächtigten No- Sick. 3,50, 100, 4,50, 


wotka, Saunierſtr. 3,5 3 Tr., Lippke, Roſen⸗ 
8 Anzola-Normalhosen 


garten 51, 3 Tr., und jeden Montag von 8 Uhr ab bei 
koſten, in allen Längen und Weiten vorräthig, 


Welsberg, Roſengarten 6, Tr. 
Die örtliche Verwaltung. 
Länge: W em 100 em 105 em 110 cm 
Stck. 3.25, 75, 15. 475, 


9 Verein ehemaliger 
Grenadiere. W Extraweiten 25—50 % p. Stck theurer. X 
Bei Beſtellung von Hemden iſt Halsweite, bei 


Am Sonnabend, d. 7. Jan. Abends 
Hoſen Bundweite anzugeben. 


8¼ Uhr, findet unſer Masken⸗ 
Augola-Jormalwäsche 


ball beim Kameraden Kempfert, 
it echt nur zu beziehen durch das 


Nemitzer Schützenhaus, ſtatt. 
Fremde, durch Kameraden ein⸗ 

geführt, haben Zutritt. Eine gute 

Maskengarderobe iſt im Lokal auf⸗ 


4 n fu Ball und Albrechtſtraße 8, 
Der Borſtand. CTrikotagen-Verſandt-Geſchäſt 
Rag uss scher 
Sterbekassen-Verein. M Cohn, 
General-Verſammlung 


am 8. Jauuar 1893, Nachmittags 4 Uhr, findet im 
Reſtaurant Labs, Neuer Markt 2 (Piet ſchleus 
San ſtatt, wozu die Mitglieder vollzählig erſcheinen 
wollen. 

Tages⸗Ordnung: Rechnungslegung und Neuwahl 
des ganzen Vorſtandes. Der Vorſtand. 


Platideutscher Verein, 


Sonntag, den 8. Januar 1893, Abends 6 Uhr, im 
Lokale des Herrn Mans, Reichsgarten: 7 


. me ” 
* % 

Humoriſtiſche Vorträge. 
Nachdem: Lanz: | 
Fremde dürfen durch Mitglieder eingeführt werden. 
Der Vorſtand. 
NB. Donnerſtag, den 12. Jaunar, Abends 8 uhr: (O 

vierteljährliche Generalverſammlung Beeiteſtr. ‘ 
bei Hoppe. D. O. (< 


2 BE ER “4 


Suche per ſogleich eine 


Windmühle reſp. Holländer 


zum Abbruch zu kaufen. 
Barkow bei Plathe i. P. 


Stettin, Obere Schulzenſtr. 9. 


Nach auswärts portofrei gegen 
Nachnahme oder vorherige Einſendung bes 
Betrages. 


Winter-UHeberziehe, 
uten. Betten zu verkaufen: a 
Leihhaus. Krautmarkt 1. 


SSS SSS 


S ulmap en, 
Schultorniſter, 
Bücherträger, 


gute derbe Handarbeit, empfiehlt 


N. mmer 
Kohlmarkt 10 . 
@ und Kirchplatz 4. 


= \ 
Fauf⸗ oder Pachtgeſuch. See 

Ein Gut von 5—600 Morg., zu deſſen Ueber⸗ — 
nahme 90 — 100,000 % gehören. Rüben: und 
Weizenboden; bequemer Abſatz für Milch und 
Zuckerrüben, gute Gebäude. Offerten unter 
H. 4352 a befördert Haasenstein & 
Vogler, Act.⸗Geſ., Hannover. 


2 


A) 


A. Tess mann. 


. 


Kurzwaaren, Schnittwaaren 
und Garderoben 
ſind billig zu er 76 Hof ten 76. 


® Familien - Auzeigen aus anderen Zeitungen. 
Geboren: Eine Tochter: Herrn Dr. Paul Jancke 


5 > 2 Herr Heinrich Gersdorff jun, [San Remo, 


| 


EPT 
Ziehung Uebermorgen. 


1 


74 644 759 814 61 69 919 48111 66 206 301 99 
500 15 73 680 96 (150) 776 817 960 49115 19 


b (aolbergl. i 74 93 300 475 80 684 67 717 23 65 991 

Br n Gotthardt mit Herrn Rudolf W sele r G | d L tt ri e 1 99 10000 3 6077010 185 100 546 63 85 95 897895 
3 in⸗Berlin]. 1 — 733 937 73 99 117 (1 73 264 606 59 883 
En 5 Geſtorben: Herr Karl Unterburg [Stolzenburg bei E E 0 E 2 1 99 10000 349 40 52188 214 Bi us 56 537 58 738 


(1500) 52 56 895 943 53029 46 49 70.180 242 


(52 727 42021 55 70 171 91 95 277 92 405 13 


— 5 1 

* n Buchner [Stettin]. Frau Ziehung 7. Januar er. 1» 18 78 300 31 413 24 75 D74 0 5 101 
r ma Fröhling Strall undd. B NA 238 73 330 509 600 718 57 883 55094 263 307 
Jbonn ment Einlad Ganze Looſe a 3½ M., Halbe 13/, M., Viertel 1 M. 2 95 5000 508 651 36040 (100) 42 9 390 504 42 705 82 
N 1 A onnements-Cinladung. (Amtl. Liſte u. Porto 30 Pfg.) A 3009 81 805 (150) 27 31 32041 321 476 513 (100) 48 
| i Der Ev. Stadt: und Dorfmiſſtonar, wöchentlich empfehlen und verſenden EL) 770 801 80 58012 164 85 216 315 80 31 421 544 
1 Bogen, durch die Poſt bezogen pro Quartal nur 8 2000 600 748 39010 181 259 62 339 510 633 77 701 
> A Er 1 es . 3 i R f Th \ | u 50 . \ | . 7 70007 119 40 85 258 92 871 557 61 (100) 718 

Eur” utsbeſitzern und allen, denen die Gewinnung 8 B 6 5 258 92 371 55 0 
Volks 15 chriſtliche Literatur anliegt wird dieſes 0 J. „ \ 0 II 6 el ac | * 10 99 1000 (100) 872 922 34 44 81 30 76 508 22 638 69228 
Blatt angelegentlichſt zur Maſſenverb rettung empfohlen. F e er 444 592 619 68 712 38 837 68 (150) 918 83154 


Probenummern ſtehen bei der Expedition des „Ev. 


Stadt: und Dorfmiſſionars“ in Neuſalz a. O. gern zu 


Dienſten. Re 


Technicum Mittweida 
— Sachsen. — x 


a) Maschinen-Ingenieur-Schule 
b) Werkmeister -Schule, 
— Vorunterricht frei. — 


Meine in Bärwalde in Pommern belegene 


Bockwindmühle, 


Thalern verkaufen. Die Mühle wird fortwährend be⸗ 
ſchäftigt, Kunden⸗ und Geſchäftsmühlerei, dazu gehörig 
1½, Morgen guter Acker, auch können 10 Morgen 


welche ſich in einem ſehr guten Zuſtande befindet, will 
ich Umſtände halber für den billigen Preis von 1800 


| 
| 


Schweiz. 


Dr 


Ziehung bestimmt am 7. 


FE 7 8 ER EIERN RP 3 N n 
Y N 2. 1 “ 
Bob. TR. Schröder Nachf“ 

An- und Verkauf aller courshabenden Effecten bei / % Provision inol 
= aller Spesen. Sichere in- und ausländische Staatspapiere; Ffandbriefe und 
a Siadt-Chligationen sind stets vorräthig. 

Einlösung aller Coupons. Depositen-Verkehr. Ausstellung von Wechseln 
auf London, Faris, sowie alle grösseren Flätze Amerikas, Italiens und der 


Januar 


7. Weseler eld 


N r Ren 52 7A 87 m 4 575 721 18 60 
Bankgeschäft, 52 74 87 314 79 444 575 721 848 69 
errichtet 1870. 


55 72 217 84 (100) 500 41 84 601 744 84242 
833052 109 


227 (150) 52 89 356 524 43 73 (100) 749 961 
66147 317 80 606 57 759 858 74 79 93 953 
x 62018 (200) 383 421 69 637 83 720 804 905 
38017 42 80 81 356 439 68 (100) 524 56 615 31 


61 803 8 61 63 66066 197 382 446 526 605 85 


826 966 
1.29989 112 242 59 369 457 545 611 24162 206 
349 70 584 735 893 41 


92085 175 210 13 54 94 


337 536 677 730 899 73292 407 696 734 879 967 


24036 100 17 82 227 67 (100) 82 357 452 525 42 
7850 812 97 930 72 25112 258 337 579 89 654 97 
768029 66 174 393 518 25 609 45 (100) 724 940 
72 86 92 77052 91 94 189 326 443 503 628 51 
754 909 37 28119 408 27 (150) 527 83 (100) 
643 719 (300) 814 70 988 29004 226 304 93 490 


2 2 

2 5 9 c ; it fiber ® * 7 0 67 82 724 902 44 
de wee n mip an genere Hauptgewinne Mark 90000, 40000, 10000, . Ass 84 30 40 55 5p 000 85 105 s10 
1 a O ie 11 M 8 Porto und Liste 30 908 (1503 50 82001 258 97 304 48 444 5444 56 
Brockhaus eriton fur 65 wit. rIgINnall00S8 A. 8. empüchit und versendet 1 200 % TE A0S Bao gt 
a 2 ; = IN Nis 2 400 19 21 5 37 361 409 (100) 45 
ER zu berfaufen, 13. (legte vollſtänd.) Aufage. 17 neue D. Lewin. Berlin C., Snandauerhrücke 16. (200) 653 84131 207 16 511 79 83 605 (150) 
Re elegante Bände, 15. K. poſtlagernd Caſekobv. 8 „jKßʒiM; ?½⅜—ꝗü2ꝗ 11 856 N 55 50 107 65 440 500 33 711 29 803 
f 4 —— — q ET LT TIER „ ä 0 927 86 (200) 94 86030 168 247 88 356 421 
| EA Die Deutſch⸗evangeliſchen Blätter, deaneben van 44 7840 98.0 Tu ms (100) 445 47568 
| 4 Die Selbsthilfe Prof. D. Ww. Beyschlag in Halle, belunen am 1. Januar 1893 ihren achtzehmten Jahrgang. — 89047 139 (150) 54 213 5 762 82 857 (200) 
f —— ne at Imre Einziges größere Organ der evangel. Mittelvartei Vertretung des poſitiven Chriſtenthums im Sinne ange | 365010 240 49 76 435 37 870 920 97 34132 


treuer Rathgeber für alle Jene, die durch frübzeitige 
Verirrungen fi leidend fühlen. Es leſe es auch Jeder, 
der an Shwäneufänden, Herzklopfen, Angftgefüsl und 
Verdauungadeſchwerden leide, feine aufrichtige Ber 
lehrung 2” jährlich Tauſenden zur Geiuudhelt u. 
Kraft. Gegen 1 Mk. (in Briefmarken) zu bezieben von 
Br. L. Erust, Homdopatb, . 
Wird in Convert verſchleſſen 


Gummi- Artikel 


"bester Qualität versendet die Guminiwaaren-Fabrik 
LeopoldSchüssler, Berlin>W., Auhaltstr.5 A 
- Preisliste gratis und franko. 


Wien, Giselastr. 6. 
überſchickt. 


— 


Musikinstrumente 
kauft man aus erfter Hand in der Fabrik von 
I. F. Schuster in Markneukirchen i. S. 
Alluſtr. Kataloge umſonſt und poſtfrei: 
A. Ueber alle Streich⸗ und Blasinſtrumente, B 
ZJithern, Gnitarren, Trommeln, Saiten, Bes 
ſtandtheile ꝛc. x j 8 
BB. lleber Zuaharmonitas, Snieldaſen, Mulikwerke. ! 


Ein Kaſſa⸗Buch mit Dellarationsbuch für Selbſteinſchätzung zur Einkommenſtener, 
3 9 Jahre ausreichend, zu 


Wer ſich vor lleberſchätzung und den für die Folge unausbleiblichen Strafen der unrichtigen oder 
mangelhaften Se löſteinſchätzung, die nur noch auf Grund ordnungs mäßiger Buchführung erfolgen 


will, beſchaffe ſich unverzüglich dieſes äußerſt überſichtlich und prak iſch angelegte, don jedermann ohne fre 
Hülfe mit Leichtigkeit ſelbſt zu führende Buch, dem eine Auleitung zur Buchführung und Selbſteinſchätzung 


vorgedruckt iſt. 


Unentbehrlich für jeden Deklarationspflichtigen, weil er damit imſtande, der Behörde jederzeit den er⸗ 
forderten ziffernmäßigen Aus wefs zu erbringen. Zugleich auch Großkaufleuten als Geheimbuch zu empfehlen. 


Verlag ven fl. C. Cast, Geschäftshücher-Fabrik, Köln. 


Für vortheilhafte und ewiunbein ende Mil 
7 Sens und Schafmäſtung, Pferde⸗ nud 


Fhorlep'sche Mastpulver. 


NM U.— 


rzengung, Kälber. s 


5 


arg empfehle ich das vorz 


46 285 351 68 443 56 546 91 (10000) 870 78 99 
92057 134 (100) 203 324 25 31 663 983 33033 
(200) 122 76 341 77 404 44 560 862 9128 269 
348 479 581 743 86 883 900 43 53 95026 87 143 
(100) 379 86 428 76 532 691 7183 32 838 950 
85050 99 144 (100) 208 329 408 89 556 667 918 
92083 (200) 29 138 72 203 425 566 79 639 
98263 413 516 671 712 898 901 57 99350 454 
(100) 76 82 88 521 58 603 65 920 39 

860228 31 77 81729 451 72 (100) 721 54 


Uſchltzen 105 19 89 201 33 381 540 620 (100) 88 (100) 
— 5 . 710 810 86 1¼ 8117 738 92 958 59 408017 20 


152 (100) 209 503 8 612 81.99. 746 862 905 
14.4127 381 437 91 541 58 640 705 62 804 41 
51 68 405254 78 303 419 510 42 85 604 744 
882 92 907 99 46133 66 228 38 (500) 424 
503 681 724 202090 171 82 281 310 63 620 936 
69 468019 94 220 758 60 804 993 409076 162 


— 188 283 389 419 918 20 96 


chweine⸗ 


igliche 444046 81 142 43 392 403 60 532 753 880 


12082 375 406 4 58 593 607 17 56 889 961 
148004 145 432 618 731 48 79 99 801 44 89 


113096 130 205 37 83 373 494.583 609 69 714 


| . * 5 3 E 56 808 44194 281 304 28 473 619 62 95 798 
eugniſſe zuverläſſiger Landwirthe zu Dienſten. 5 4 

b a. Die Beste Wart 115 für ich Tale zer Tt ilberzr, Moaihefer, Sinbeifrahe 8, Stettin. 49 148049 44 9078 4025 90 (100) 

r . 47 72 609 36 43.52 

5 Eau de Cologne 5 r Si 8 f e s 507 758 10 851 458016 
0 e N 5 Kr d 1061 2 5 3 478 507 758 75 891 115013 

1 \ ist die weltbekannte Nach kurzen Gebrauch unentbehrlich als hatmputzuniti . 33.62 79.461 72 (100) 92 396. 40 9s 581 008 
i Marke — —\| Neu erfundene, unübertroffene 7² 5 1 

13 7 Schönheit ö 420116 60 309 407 25 32 804 88 984 21004 


Schlittschuhe. 


. 


— 


(Blau-Gold-Etiquette) : 
Ferd. Mülhens, Köln. 


Angenehmstes 
u. wirksamstes Mittel 
A zur Erfrischung u. 
Reinigung 
der Zimmerluft. 


7 


feineren ! 
Parfümerie-Geschäften, 


EEE EST XK 
0 i * garant. natur. 9 Pfd frko 1 5,00, 
= Honig Yıraana, Tluſte, Galizien J. 


— — — — 


.........,". 


Kloſterhof Nr. 3. ; 


0000600900 1 0 00m 


3 Sundihubfaften, $ 
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eee 


der Zähme | 
Sehr praktisch auf Reisen. — Aromatisch erfrische 
selbst für das zarteste Zahnemall,— Grösster Erfolx imnlien Löündern. 


(Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen dem Stücke bei. Probetuben gratis.) 
Zu haben bei den Apothekern und Parfumeurs cte, 1 Tube 70 Pig. 
General Depots: J. b. Riedel, Berlin; Hahn « Cle, Nürnberg 
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Sarg’s Kalodont empfiehlt 
heodlor Pee, Stettin, Grabow 
8 i 0 

Aktilebholaget 

Tkmans Mekaniska Snickeriefahrik 

Stockholm, 

verfertigt alle zu Bauten erforderlichen 

Tiſehlereien, wie: Thüren, Feuſter, 

Leiſten, Parquct⸗Boden ꝛc. Hölzerne 

Häuſer aller 

Sommer⸗ als Winteraufenthalt, nach 
unſerm weltberühmten Syſtem traus⸗ 

A gportabler Holzhäuſer! 

= Preisliſten und Koſtenanſchläge 
den auf Verlangen zugeſandt. 


Arten n 


GLYCEKIN-ZAHN-GREME 
(:anitätsbehördlich geprüft) 


F. A. Sarg's Sohn 
& Co. 


k. und k. Hoflieferanten 
im WW 
nd. — Unschädtich 


ien. 


290950099699 9290009 990% 


50 75 106 55 73 237 620 80 957422150 (100) 308 
43 508 83 737 887 977 12151 401 25 65 519 98 
611 13 19 50 766 93 978 184008 91 101 258 324 
38 71 501 45 93 791 931 (100) 428116 229 97 
313 404 511 43 88 634 712 61 42089 102 219 
581 625 747 86 900 122120 80 214 41 383 631 709 
991 828298 307 522 957 (1500) 65 (200) 489112 
206 (150) 450 526 45 656 703 46 932 48 85 
1805071 213 80 84 370 404 71 508 46 754 
131120 55 62 226 57 388 602 13 (100) 88 96 707 
87 138050 66 181 275 320 63 69 70 579 743 938 
133185 209 42 421 69 (100) 540 76 96 620 484 
708 12-13 (100) 882 993 434170 275 343 88 421 
563 602 881 233013 262 95 308 28 65 87 625 853 
61 915 73 80 138011 144 101 43 331 405 (100 


507 (200) 81 (150) 695 732 45 823 (200) 033 


wa. O., Züllchow. ü 


23 (100) 25 62 452 692 702 811 88 993 139082 


137269 515 788 813 980 438001 64 (1000100 222 


179 232 58 94 305 446 55 606 7 88 835 934 
140086 157 69 81 200 84 99 317 418 97 685 

709 68 90 442047 137 298 317 578 628 612 76 

148062 233 386 401 33 567 652 725 61 75 82 822 


9927 74. 43152 57 229 56 65 337 437 589 757 871 


911 98 844091 94 273 74 75 838 996 845069 98 
265 313 54 548 98 676 (100) 749 831 62 930248033 
361 92 514 24 657 67 837 142028 115 
(150) 80 99 407 89 68 564 702 8 45 888 44 947 
148021 82 298 (150) 462 72 568 649 702 (200) 25 


ne 813 149 103 85 246.439 94 (100) 584 633 67 751. 
ſowohl fürs 900 (100) 30 86 


186047 106 242 79 409 82 96 611 713 816 990 
154121 61 80 309 88 402 505 11 51 69 617 (100) 
780,904 94 452128 33 229.339 57 461 727 434 76 
84 (100) 908 483162 512 77 (100) 697. 764 86 
(100) 865 920 25 054040 141 55 281 310 25 76 
579 732 (100) 75 898 918 453039 71 (150) 112 
525 683 759 88 961 76 A35@153 86 222 60 422 
512 32 38 638 89 770 845 969 159094 115 32 54 


Für mein Woloniafiunaren-Gefch äft ſuche per ſoſort! — 21 Rift 95 461 610 842 59 918 52 79 99 138063 (150 
* Für mein ee Gef ’ üft ſuche per fofoxt Ziehungs⸗Liſte 66 135 206 30 90 503 42 749 90 839 60 28985 

5 8 0 8 2 einen Lehr ing, der 1. Klaſſe 187. sgl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie 63 181 275 509 42 58 773 899 
a Neteſſ atres Sohn achtbarer Eltern vom 4 Januar. 168053 208 40 304 465 66 502 667 764 813 


Br 
Kr 
hi 


2 
® 
2: 

& 


in Plüſeh und Leder empfiehlt 
zu billigen Preiſen 


R. Grass mann, 


Oskar Reinsch, 
... FE Bo, Pom. 
Ber Für unſer Herren⸗ſtouſektious⸗Engros⸗Geſchäft 
ſuchen wir einen durchaus tlichtigen 


Zuſchneider, 


den Gewinn von 60 Mark. 
(Ohne Garantie.) 
A. Wermiktags ien g Ben 
95 96 146 232 455 531 58 772 863 918 1280238 40 69.95 546 7 5 8 
1.92 492 802 14 70 (150) 901 88 2165 93 3373688103 4 43 a a 35 Hk 17 55 er 


1, bei deuen Nichts bemerkt iſt, erhalten 83 432010 274 336 (100) 502 8 17 626 787 851 


268015 107 294 646 778 958 463057 71 520 
71.90 630 836 837 93 901 63445 184 211 86 
1345 790 884 992 1838004 47 74 197 214 538 
603 40 997 288116 284 428 528 50 46205 


4 

N 
Bi 
8 
f 


der ſchon in einem Eugros⸗Geſchäft thätig war. 682 835 2108 (100) 8 294 839 un 2 ed 2 398 526 50 
Angabe bisheriger Thätigkeit erbeten. 8 437 708 824 74 926 31 Kd 8290.18 > 170% 207 427 (100) 580 (100) 709 925 
Wedel & Lachmann, Berlin O, |92 517.(100) 710 18 839 46 10 11 200 34 4240% 151.57 64 222 (240) 96.806 77 12260 
Neue Friedrichſir. 73. 540 71 619 840 (100) 82 dc 144 248.56 721945 4 (100) 83 90 490 6% 91748 996 178 81 
— € 1 ler i e 51032. 711 28 95 855 78 936 55 8018 156 310 103 212 24 309 (100) 42 87 477 556 659 948 
7) EE 
1 


471 L100) 504 623 (100) 49 7:5 7 30 54 90 852424108 261 391 531,777. 874 91 (150) 919 77 
es 2 Ein ſaſt neuer Paletot b. z. verk. Roſengarten 11, 1 T. Suche einen leiſtnugsfähigen Lieferanten, welcher mir 


907 79 75 9011 18 32 68 81 (100) 233 80 9825240 96 327 587 790 86 95 868 907 126055 
| Sellerie in Wagenladungen liefert nnd bitte Offerten ee e 100 136 60 654286 756 811 32 66 86 122011 102 90 
„ aso I 1 sagen ngen lieſe 1 1 Aferte 
kalten und sonen Füße mit Preisangabe unter N. 2054 an Heinrich 
mehr! 


10006 224 23 32 84 712 (150) 805 68 11068205 328 91 421 98 513 (100) 93 99 658 776 77 
N 83 185 247 304 17 68 87 95 98 468 568 76 836 859 961 178760 167 nn 306 81 (100% 93 
Eisler, Hamburg. Wos 10 9 3840400 403 9851509 72485 40 77 948 129062 222 28 416 (100) 
cc 300 6 216 22 68 78 & 0 75 446 533525 79-96 
5 Br Schwammſohlen neueſter Erfindung, alles Dage⸗ a 2 525 79-96 
’ weſene bis jetzt übertreffend, empfiehlt 
5 „ KHKratzseh, Schuhmachermitr., Frauenſtr. 49. 


633 74 925 (100) 64 44158 279 468 90 518 611] 480634 69 98 180 202 610 76 450 (400) 527 
25 189 808 036 808 ei 80 416 517 71 (100) 465 mar 8 55 (loch 96840090 4824477 139 
er: ‚seh, © 745 (100) 26072 119 549 71 78 693 708 87 621044 515 487 533 67.03 719 805 96 985 39 48 2085 
Er: Wilhelmſtr. 20 813 84 912 32 22044 60 177 256 306 18 72 446102 70 74 283 941 66 543 (100) 654 994 43345 
ah 9 BE, m Di S b 1 508 15 627 98: 4886 95 803 76 956 19121 213258 77 310 533 60 91 756 82 902 45 18 4018 
in ebauten Hauſe zu vermiethen: de Hau en erche, 94 394 544 717.67 75 819 5 (150) 133 56 237 362 514 17 21 780 18572 6 
im neu N ö + 2 25 2 Ar 883 79 7 76 (100) &: 0 ) # £ 1 
2 rechts: Entree, eine zwei⸗ Freitag: 20117 25 31 349 496 553 679 749 76 (100) 88399 92 546 735 922 80 488011 (%) 381 509 
I 580 5 . St 0 (Letztes Gaſtſpiel der Sig morluas Prevosti:)| 985 21035 (100) 138 211 75 98 (150) 316 483053 81 613 22 704 15 906 1896 182125 35 485 
id eine einfenſtrige u ra\ 

feftrige und eine aalen enge Se WAV Ia LA. 

E Küche, Bodenkammer, Keller. Sonnabend 5 
Näheres im Vorderhauſe 1 Treppe, oder] (Klaſſiker⸗Vorſtellung zu kleinen Preifen:) 
5 ER. Grassmann, Kirchplatz 3, Kolberg 1807. 
1 Treppe. 5 


96, 516 92 711 69 173 476 56. 66 85 94 des 37 854 188020 99 192 580 625 75 94 
Wilhelmſtr. 20 Bellevue-Theater. 


999999 


4 Kohlmarkt 1. Kirchplatz 4. 
5 B099099999999%2 


Stadt-Theater, 


Donnerſtag: 


* 


25107 15 62 (100) 305 41 515 800 902 73 26102 ; I x 
97 201 32 87 320 75 83 751 95 812 65 927 (150) 68 83 162 89 324 440 546.167 810 30 961 79 
22032 84 285 37 305 48 49 82 463 528 748 6999 40/2 394 403 51 81 2016 299 345 814 581 
—ů 1813 15 999 28003 109 (150) 29 273 (10) 326917 714 65 805 12 920 30/0 80 309 435 505 615 
442.546 612 753 828 36 72 78 94 981 29106 55 (200) 60 924 4053 107 73 232 509 91 822 918 
70 931 65 93 310 417 500 10 45 64 618 41 56 988115 54 217 408 26 609 961 85 6269 (100) 470 
804 (150) 75 537 57 701 814 92 981 70413 225 523 63 812 31 
36004 189 245 (100) 58 424 38 555 95 643 67082 (100) 8067 73 104 205 60 841 48 81 531 
31021 282 522 (100) 49 55 71 731 46 52606 70 701 66 76 (200) 814 72 8071 140 400 519 


22099 118 58 280 378 95 417 19 574 721 315 42826 483004 46 80 102! 37 944 6 
990 24136 214 BIS 91 445 98 518 91 616 702 51826 800 40 80 102 301 470 687 944 64 

I. Nachmittags⸗Ziehung. 
Hinterhaus, 2 zweiſenſtrige Stuben, Küche 


Direltion: Emi Schirmer, ' 
Donnerſtag, den 5. Jauuar 1893: 92 


und Keller zu vermiethen 85 . e g F 28 621 728 82 25 1150) 58 906 20 
= > . Novitätl Zum 6. Male; Novität! 52136 312 436 47 541 (100) 728 83 97 828621 123 823 (100) 2 (150) 583 906 22 5 

Näheres Vorderhaus 1 Treppe, oder Las 408 Vater 33072 32 64 175 278 (100) 335 78 96 445 56 10067 331 Bil 43 47 619 633 869.86 926 53 
3 bei IN Cr Kirchpla > . 541 61 (100) 99 734 800 34036 227 29 73 318 59 (100) 14063 262 323 34 92 408 20 89 58, 
Be E. Assmann, Kirchplatz Volksſtück in 4 Alten von A. L' Arronge 194 667 90 806 94 38071 137 351 71 471 75/603 6 (100) 27 870 42100 58 213 39 49 (100) 
3, 1 Treppe. Fritz Mlemm — — — — Dir. Emil Schirmer. 617 721 97 38041 234 83 478 517 604 747 I 5 ee er = 5 1 
. NE — Nee! c 3. \ « 8 fer 5 ren 88 85 2 2807 4 I Br 301 A 4 2 

Suche für mein Material: und Kolonial⸗Waaren⸗ Freitag, den 6. Januar 1893: (100) 3786 188 598 766 68 82 91 959 38073 2 nu SE 


325036 128 84 60 74 222 30 80.874 (150) 91 417 503 723 46044 
88 122 (100) 304 15 627 723 17035 260 (100) 
377 80 421 25 502 57 265 91 744 60 802 fl 056 
522 65 
322 410 


74.229 65 308 488 838 (150). 940 
239 75 80 358 71 454 82 527 92 (5000) 922 843 
RAU, 640 ) 65, (100) 111 (1 05 222 42 90 154 239 (150) 324 (100) 95 431 74 
40017 (100) 64 65 (100) 111 (100) 2% 54.259 (15 0 

(100) 572 41069 138 40 283 315 404 4150) 19631 47 884 189004 17 82 104 25 279 
611 12 34 718 79 828 4282 144 234 51 94 53124 52 685 873. 5 

504 711 838 45 62 43008 10 131 59 67 239 886, Sch 09 96 333 41 400 (300) 5900610 45 92 745 
6.565 617 44022 84 348 410 20 94 646.82 (100) 75, 82 841 21009 101 11 13 26 285 305 74 454 
459 89 (150) 852 06 88 92 45344 408 748 881557 67 88 637 701.787 907 82 102 20 26 447 
925 465055 90 95 185 224 350 77 410 43 592,05 (150) 13 604 739 868 (160) 958 88090 127 


5 Geſchäft für bald einen tüchtigen jungen Mann. Volksthümliche⸗ e eee 
WW. A. Bameraw, Yabes, ER N II O . ES 


Ein junges Mädchen ſucht Stellung in einem Putz⸗ Nächſte Novſtät: 


und Weißwagrengeſchäft als Verkäuferin. . Zw ei glü de li che Ta ge. 


Gefüällige Offerten find unter 8. . 118 an die 
— Schwank in 4 Akten von Schönthan und Kadelburg 


Expedition der „Körliner Zeitung“ zu richten. 
Empf. Steil enſuchenden aller Brufsarten Ge Repertoirſtück des Deutſchen 
Theaters in Berlin. 


al Vakanzen⸗Auzeiger Hamburg « Vorgfelde, Monat 
Ab Poſtab. 2 %, Kleizb. 3 , einzeln 50 . 


B ²—˙Ü⁵—ö— Ü—ͤ-l e ]———— . ˙ n ⅛˙ͤ—w¹!. .... ... ˙¾ ³dy'.Uꝛiuf!̃ʃͤ̃7—⅛˙⁴nwͥ ⁰ ũ!, KL a En > wwͥ ] 0 8 „ „ 


224 306 


(200) 60 73 236 318 472 501 31 64 907 
144 73 323 (100) 47 438 (3000) 532 77 
0 862 25186 610 76 812 964 (100) 95 26025 
75 83 152 202 21 448 (300) 592 605 (150) 21 
717 808 961 22013 288 365 412 35 86 676 786 
907 2804 181 283 373 430 650 741 57 90 (150) 
29 22 177 219 731 914 21 31 (100) 48 52 

30033 261 94 307 773 804 51 993 99 31062 
235 84 91 444 585 655 710 914 76 32008 57 
200) 61 348 61 86 +65 573 (100) 769 72 909 28 
43 33026 81 102 48 (100) 226 50 319 433 (1501 
35 36 789 (200) 34097 126 (100) 34 57 94 344 
53 99 405 93 661 734-899 35175 604 760 882 
945 (100) 36012 55 153 403 5 679 (200) 786 
830 88 32021 135 201 58 330 78 549 6.1 99 712 
38134 201 4 25 32 61 80 (100) 358 405 951 686 
895 945 87 39160 408 784 (100) 886 906 
409225 407 42 73 618 63 758 934 41083 332 451 
520 560 42250 639 73 77 765 83 43062 146 58 218 
90354 407 622 63 92 899 963 97 44003 59 92 112% 
27 223 08 599 830 74 909 33 45012 191 288 428 
520 661 81 93 767 912 48 46026 83 121 406 522 39 
698 705 892 960 47089 148 248 527 41 84 678 763 
48257 97 323 525 34 (100) 604 84 94 707 28 826 
44 80 (300) 988 49024 417 20 21 44 523 81666 91 
61 80 850 982 

55014 149 219 468 573 729 845 84098 167 
205 350 742 518 82114 45 271 334 421 63 514 54 
6044782490 939 33017 (100) 200 327 70 456 77 
529 620 (100) 811 32 920 54115 15 20 53264 385 
448 583 683 768 81 55010 31 107 231 87 93 345 
431 74 84525 (100) 64 83 657 853 920 84 56008 
368 72 429 78 931 30 52271 82 304 750 82 87 
894 97 58011 48 104 19 257 312 (200) 82 408 82 
533 47 55 627 705 32 806 979 59157 73 247 420 
33 506 11 80 661 (100) 705 64 804 911 

659020 80 313 70 452 66 590 783 6080 81 
(100) 287 309 502 3178 602 3 798 839 (5000) 
9188045 96 171 275 77 395 406 71 85 742 807 88 
978 63132 228 422 51 596 699 919 8184025 135 
550 797 795 65042 61 73 288 634 (150) 84 645 62 
76 764 77 871 92 94 911 688040 53 104 17 (200) 
202 36 86 661 (100) 925 67131 71 418 32 59 859 
8178 337 457 559 84 98 99 69042 71 143549 660 
75 80 730 (150) 72 960 79 

205164 24 90 320 721 33 814 908 21045 
257 451 60 588 74 638 91 763 77 22001 68 99 
317 475 82 551 675 95 121 28107 68 212 
(150) 329 546 81 86 650 901 12 24101 238 327 
549 639 81 (100) 71 820 57 75013 45 155 77 
288 305 82 41 (1500) 427 657 811 934 75 26071 
266 93 827 532 657 73 737 901 11116 425 56 
580 763 936 78 48132 36 307 24 87 (1500) 630 
69 794 904 16 29008 111 222 426 65 625 
61 63 866 

80201 10 32 334 461 540 45 730 815 987 
84011 115 306 67 72 (100) 569 621 91 702 82 
956 82122 94 450 500 (200) 82 (150) 633 888 
969 83017 78 175 308 16 58 407 46 518 610 25 
30 75 709 824 45 78 916 21 84106 64 236 42 75 
312 21 55 60 99 543 82 751 921 47 (100) 94 
85006 39 401 632 701 5 88 924 63 (150) 99 
88019 20 105 54 394 401 (150) 651 8241 66 
83032 72 135 (100) 215 17 78 327 49 553 708 
42 78 982 88032 46 132 217 539 93 99 634 788 
827 34 988 89009 78 183 480 625 62 941 

90119 36 301 16 410 501 679 736 50 869 95 
924 94129 282 333 499 548 646 750 53 820 76 
988 920.6 78 149 88 21033 167 95 725 85 833 
72 97/7 93026 426 37 536 701 7 51 56 58 911 39 
62 77 94066 182 299 493 544 813 28 47 85039 
43 69 232 600 73 96078 508 58 610 56 800 39 
942 20 92006 (100) 57 100 219 301 42 530 74 
777 823 901 13 98036 127 (100) 83-218 49 337 
476 538 90 618 61 876 58011 76 101 50 68 207 
38 87 366 550 717 
- 400193 314 453 530 86 104015 30 101 10 
206 88 332 546 6141 787 803 (100) 402037 
175 314 29 76 51 483 628 57 64 778 810 11 927 
47 87 103125 54 270 85 240 73 89 414 37 828 
57 921 104163 260 409 95 612 403244 485 501 
36 78 712 806 31 35 (100) 934 46057 151 356 
718 70 87 102043 49 143 234 94 350 52 66 451 
813 909 33 48005 39 79 259 355 402 598 647 
Ra 804 21 409031 300 516 21 36 59 657 

110019 (100) 261 358 77 464 548 68.697 772 
(100) 93 824 141036 159 82 319 65 520 977 
142016 59 214 31 63 431 (150) 76 77 521 30 
793 95 814 921 143002 227 323 417 53 561 611 
76 958 144015 50 212 (100) 633 97 754 90 856 
902 32 128093 103 54 209 44 58 528 731 822 51 
02 90 93 1409 22 679 755 932 112332 954 
118014 307 477 522 625 774 843 030 78 11017 
38 42 88 126 39 290 92 (100) 737 930 35 


120076 248 385 660 799 824 421006 23 265 
619 988 488092 95 109 339 75 522 635 49 739 
85 833 902 19 223203 34 346 428 587 648 709 
61 971 76 99 124001 240 43 79 444 587 647 
702 92 917 1238057 64 118 39 213 95 493 555 
668 782 91 92 96 806 9 80 905 6 426000 67'156 
60 70 208 819 605 891 905 482132 308 9 430 
85 500 22 644 715 47 887 900 23 74 128056 380 
547 58 93 697 757 803 (100) 20 42 228025 198 
261 313 91 528 41 63 79 (100) 679 
180102 253 531 41 800 34 85 937 85 431230 
61 880 444 521 (100) 613 702 68 902 75 232042 
162 93 245 78 348 (100) 54 62 542 630 809 74 
80 433056 113 82 312 84 426 532 81 761 8141 
234160 220 (150) 552 (100) 803 27 68 973 80 
135004 7 74 128 222 362 74 498 39 40 557 67 
740 99 833 51 136082 116 27 46 55 75 93 216 
19 81 88 540 602 887 994 43278 105 99 538 
614 772 82 86 885 138031 264 405 (500) 533 
606 17 824 69 130200 30 315 29 478 94 510 
613 776.834 58 954 

aa 69 134 232 95 512 73 611 700 42 76 7 
(100) 814 98 908 9 144015 556 892 142053 129 
241 591 401 215 654 443089 184 281 326 87 405 
97 599 645 85 721 24 72 835 980 444018 126 206 
41 64 89 302 10 36 72 611 4581 710 811 49 915 
24 343003 70 177 241 70 305 19 401 42 45 507 
71 224 41 77 789 824 955 448007 152 120 340 
60 64 83 591 442009 216 364 584 695 7.16 (100) 
845 978 443191 311 13 74 411 27 63 (200) 566 
a 62 881 149060 314 81 579 790 810 85 
74 97 

150044 100 81 42 223 31 37 470 91 613 30 82 
710 11 827 (100) 64 81 (100) 948 654169 (150) 
208 72 344 85 513 15 20 36 53 603 46 939 63 73 
238095.188 250 56 381 507 752 (100) 57 828 45 
959 1896040 109 16 73 78 249 327 79 460 72 513 
661 918 94 455153 83 303 402 32 538 40 68 661 
74 781 826 1100) 84 906 61 67 158020 64 110 
18 276 85 308 9 403 611 988 4385085 102 274 
312 51 508 636 713 822 58 86 132015 44 232 
343 77 419 531 (100) 665 734 (100) 828 87 900 
81 238004 7 15 140 255 617 933 459108 88 
90 474 564 80 95 681 713 837 93 932 

369139 545 72 461210 (150) 24 476 641 62 
42096 344 458 714 62 93 814 53 463225 32 
509 44 617 885 96 984 89 4 4060 264 392 447 
715 25 42 812 80 49 468033 97 102 7 238 337 
503 81 654 99 388 903 486012 51 174 79 289 
65 90 359 482 505 (100) 666 (150) 78722 79 
817 (400) 77 162076 187 (100) 250 65 77 393 
481 582 627 97 753 168033 112 335 68 (10 
87 504 79 730 868 81 900 469151 499 648 7 
(100) 841 52 55 78 

470158 74 86 269 81 98 591 685 (400) 503 
906 2295 114 283 325 461 808 9 10 23 924 79 
122293 312 61 92 715 95 816 17 65 423152 334 
427 39 625 424022 335 461 611 61 746 69 73 
804 900 895037 94 228 58 (100) 538 (150) 637 
864 42801 66 67 73 141 221 88 68 95 880 473 
572 678 762 80 85 852 049 17221% 45 70 485 
83 60) 37 45:80 700 94 881 998 128 207 335 
37 82 501 609 708 31 50 64 857 12099 120 26 
52 57 218 65 383 412 731 47 51 829 947 

180006 92 94 182 200 29 358 80 479 639 45 
181364 542 44 739 55 814 (100) 1 23 83 (100) 
902 8 15 57 182056 225 525 623 713 82 28310: 
8 4100) 215 307 403 55 87 517 705 18 818 961 
86 18 4107 52 (150) 65 93 305 86 488 551 (150) 
801 929 485098 196 231 34 315 512 650 68 706 
80 870 94 96 903 9 72 73 188113 69 217 27 
305 47 406 7 514 57 (300) 728 64 976 88 483007 
137 308 51 79 412 520 644 66 704 36 881 
188005 7481 255 389 600 734 37 91 96 808 
81 41 189139 65 883 369 79 659 78 748 812, 
907 69 


24054 
760 6? 


4 


